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Samstag , 17 . Dezember 1927 . Beilage zum Karlsruher Tagblatt Nr . 348

Verschneite Gchwarzwaldwett.
Variationen der Höhenlagen . — Gute Ver¬
bindungen . — Wintersport und Winterkuren .— Billige Unterkunstsstätten . — Einsames

Winterparadies .
. Ruf der Enttäuschung vvn einst „Nun ist«er Winter da ! " f>at in den letzten Fahren , seit -
öem die Menschheit sich ans die Winterfreuden
Angestellt hat , einen anderen Klang bekommen .Man denkt nicht mehr an die WehnnU 5eS ver¬
schneiten Lances , an kalte Wochen , die man im
Limmer zubringen mutz und an gehemmte Be °
weguilgsmö ^ lichkeiten . Der Winter ist zu einem
Serngeschenen Gast geworden und sein jetzt
if j ' ch vollzogener Einzug verheitzt tausend
Ueberraschuuqeu und Schönheiten .

Wochen des reinsten und gesundesten Natur -
Genusses bleiben dem Winter vorbehalten . Der
« Port wurde auch hier zu einem weisen Lehrer

Menschheit , der ihr jene Geheimnisse ossen -
" arte , die ihr bisher verborgen blieben .

Deutschland ist auch zur Winterszeit ein
^ and . das tausend Wunsche » tausend Ersiillun -
Seil spendet . Anders als während der märme -
Au Jahreszeit enthüllt eS seine Reize und gibt
Anregungen , Entdecknngssahrten in die ver -
Ichnetten Gefilde zu unternehmen .
^ Schnee und Gebirge sind zwei unzertrennbare
^ cgrisse geworden . Sie gehören zusammen .
Md der letzte Zauber des Winters wird nicht
tm Tale , sondern ans den Höhen unserer deut -
'chen Berge erlebt .

In ihren unbegrenzten Gebieten tummelt sich
heute der Mensch , der ein innigeres Verhältnis
Su der Natur gewonnen hat . Seine Gedanken
werden immer wieder aus der Talwelt hinaus

den Höhen streben , jenen Weiten , die in
Arem weitzen Winterkleide mehr Pracht und
Herrlichkeit entfalten , als die gewandteste ^ eder
Und die seligste Schwärmerei je ersinnen können .

Der Winterzauber im Schwarzwald
ebenso eine Verheißung geworden wie sein

Frühling . Sommer oder Herbst . Die Biel -
Zestaltigkeit seines Charakters in dem reizvollen
Wechsel von Tief - und Hochland stellten ihn in
die erste Reihe unserer deutschen Mittelgebirge ,in denen die Schncchosfnungen erfüllt werden ,'ireine Höhenlagen bewegen sich von M Meter
an und durchlaufen die ganze . Skala , bis sie den
Höhepunkt auf dem Fürstenthron des Schwarz -
Waldes , dem Feldberg , mit 1500 Metern er -
reicht . Innerhalb dieser Stufenleiter klettert

bei Oberbfihlertal, . (Bühl )

Gutbürgerl . Haus , 70 Betten , Zentra 'heizg .
Preiswerte Unterkunft und Verpflegung .
Auf Wunsch Wochenendvereinbarungen .
Stützpunkt für Skitouren

Bahnstation Triberg — 1000 Mtr . ü . d. M

Größtes Haus am Platze — 120 Betten
Beginn der Wintersaison am 15 Dezember
Ideales Ski - Gelände — Auf Wunsch
Wochenend - Vereinbarungen .

Badener und Bühler
Höhengebiet

im Schwarzwald , 800 m ü. M .

Kurhaus Piäftig
Für Wintersport und Erholung .

130 Betten . — Zentralheizung .
Telefon : Btihl Nr IL - Prospekte frei .

an der Wasserscheide , zwischen
K5 % IIC % K Donau und Rhein

„Gasthaus zum Kreuz"
1067 m n. -M. — Halteswlie der Postautos Triberg — Schönwald
— Kurtwangen . Altbekannt . HBheneanthof iwistlien

SchSnnnlil and Flirtwangen
Lo Betten . — Freundliche Fremdenzimmer . — Gate Küche . —
Selbstgezogene Weine . — Eigene Landwirtschaft — Pension
Von Mk . 5 . — an . — FQr Winterbetrieb besten» eingerichtet
Telefon Furtwaiigen 80. Bf « teer l ' rlwlr . Kirnt ».

i <% m au nEm DUO Meter ü . M.
wIxiM « ll Nerven - u. Höllenluftkurort

Hotel Lamm
ßesteingefflhites Haus mit vorzügliche ! Küche . liroBe , modern
eingerichtete Glasveranda Pension «•— bis ti.60 MarU , Vor- und
Nachsaison ermäßigte Preise Autogarage — Tankstelle mit
umnt - ruiennon 50« rriberi ? Br » ' t « f ftreiner - W'oU

c . _ ,7(J lloo Metel u . M.
rUriWaslSSn Winterknren - Wintersport

Hotel Grieshaber zum Ochsen
Seit 1771 in gleichem Familienbesitz . Zimmer mit flieb . warm -
u . kalten Wasser . Bad u . WC . - Gesellschaf tsraunip , Schwarz -
Wälder Weinstube , Selbstgepflegte offene Weine I . badiscb .
Weingüter Tennis Foreileniiscnere l . Garage Tankstation
Telefon 13. Pension von o Mark an Wotalmufchapparate

iür Knrawecke kostenlos . Prospekte .
4lfred ftrie ^ h ^ her .

Gasthaus u. Pension
„ zum Hochfirst

direkt am Füll des Hochfirsi gelegen , mii Alpenaussioht
Gut bürgerliches Haus — Durch Neuban nedeutend vergrößert

36 Betten — Pens .on von Mk . 5.— ab
Große , Saal für Vereine und Touristen besteinpfohlen

Telephon Neustadt 268 Bes . W . Zimmermann

Saig

Die Hornisgrinde im nördlichen Schwarzwald .

daö Schneewlliiber in allen Schattierungen auf
nwd nieder , und bedingt damit eine Fülle ovii
Schneelaaen und Schneeperivben . Geographisch
und klimatisch ist hier ein ständiger Kreislauf
gegeben . Die glatten Gelnndelinien der un -
teren Regionen gebe » den Schneemandersahrten
freie Bahn , sie verästeln sich mit der fortschrei¬
tenden Steigung der Berge zu kleinen tech-
nischen Schwierigkeiten und siihren dann schließ-
lich auf den höchsten Höllen in die rvmantische
Welt des Hochschwarzwaldes .

Die Borbedingnug , nicht nur Schneereichtum ,sondern auch Schneebeständigkeit für längere
Zeit zu haben , werden durch diese Bielseikiakeit
der Höhenlagen im vollsten Maße erfüllt .
Hente ist es keine Seltenheit mehr , im Schwarz -
wald den Ostersrühling deö Gebirges aus
Schneeschuhen zu feiern . Die klimatischen Ein -
flüsse der Gebirgsluft stehen unter der Einivir -
kuug einer intensiven Sonnenbestrahlung , so

'
daß auch vom medizinischen Standpunkt aus das
Schneegebiet des Schwarzuwldes für Winter -
kureu die best« Eignung besitzt .

Was nützen aber die schönsten Schneefelder ,Bob - und Rodelbahnen , Sprungschanzen usw . ,wenn sie schwer erreichbar sind . Der ein -
geschworene Wintersvortler wird freilich aus
diesen Gründen nicht daraus verzichten , seine
Bergwelt auszusuchen . Aber der moderne Ber -
kehr verlangt auch eine Anpassung an die Be -
dürsnisse eines verpwliilten Reisepublikums ,das sich bequem zu seinem Bestimmungsort ge-
leiten lassen will , ehe es den Sprung in die
Schneewelt tut .

Die berühmten Gebirgsbahnen de ? Schwarz -
Wäldes führen den Verkehr in die abgelesenen
Teile des Badnerlandes . Wo die Bahn ver -
sagt , tritt das Auto ein . Und wo das Auto ans
vereisten oder verschneiten Gründen die Herr -
schaft über den Benzinmotor verliert , gleiten
blanke Schlittenkurven elastisch in die Berge .
Es gibt keinen Platz , der nicht auf die be-
quemste Art vvn der Bahnstation zum Ziel -
punkt zu erreichen ist.

In engster Verbindung mit den Wintersport -
platzen steht die

Winterfrische
Nicht je der manns S ache i

" " pvrt zu
huldigen . Des einzelne » Institu¬
tion verlangt vielleicht ein guui „ ,i,iKn ' s Tempo
der Lebensart , vielleicht bedars er auch zum
Aufbau eines zerrütteten Organismus eines
Klimawechsels und Aufenthalts abseits von dem
lauten Leben . Auch hierzu bietet der Schwarz -
wald die Hand . In seine Arme schmiegen sich
große und kleine Orte ein , die ebenso idyllisch

sind , wie sie für alle Gewohnheiten u »j> Ver¬
hältnisse de » rechten Ausgleich schaffen .

Hier ein bestimmtes Programm zu geben ,
würde zu weit führen . Darum sei aus den
Prospekt „S ch w a r z w a l d w i n t e r " des Ba -
dischen VerkehrSverbaiides in Karlsruhe hin -
gewiesen , der alle Plätze meldet , in denen der
Grvßstadtmensch Zuflucht findet .

Das Schneegebiet
gliedert sich in einen nördlichen , mittleren und
südlichen Teil . In den nördlichen Schwarz -
wald führen die Zugangswege von Karlsruhe ,
Baden -Baden und Pforzheim aus über Bühl
mit Bühlertal und Achern . Um die höchste
Gipselung der Hornisgrinde mit 1164 Me¬
tern lagern sich die zahlreichen Winterstütz -
punkte des Badener Höhengebietes . Zahlreiche
Nebenbahnen vermitteln den Zugang zu den
übrige » Skifeldern dieser Gegend .

Die von Ossenburg nach Singen führende
Schwarzwaldbahn erschließt das berühmt «
Schneegebiet um Homberg , Triberg , St . Geor¬
gen , Schonach , Schönwal 'd und Furtwangen .
Die Zentrale des Wintersports im mittleren
Schwarzwald ist Triberg , das mit der einzigen
Bobbahn , einer großen Rodelbahn und aus -
gedehnten Schlittschiihfcldern ebenso dem Win -
tersport dient wie mit seinem ausgezeichneten
Skigelände , das dem Anfänger wie dem Meister
des Schneeschuhs zahlreiche Anreize gibt .

Das JHeal deS deutschen und ausländischen
Wintersportlers ist naturgemäß ein Aufenthalt
im verschneiten H o ch s ch w a r z w a l d , in dem
die Wiege des Skisportes von Mitteleuropa
stand , dem F e l d b e r g. Dieser Schwarzwald -
berg ist der Ausgang einer erfolgreichen Ent -
Wicklung des deutschen Skispnrtes von den Wer
Iahren an geworden . Hier darf daran erinnert
werden , daß der Feldberg im letzten Jahrzehnt
des vorigen Jahrhunderts zum ersten Male
von dem französischen Konsulatsekretär Pilet
aus Mannheim erstiegen wurde . Seitdem ver -
einigt der Feldberg alljährlich die Scharen der
Schneeschnhlänfer zn großen internationalen
Laus - und Sprungkoukurrenzen . Freiburg , als
Ausgang der Höllentalbahn ist zugleich auch die
Zentrale für den Wintersporwerkehr im lüd -
lichen Schivarzwald . Ein weites Skigelände
dehnt sich um die Orte Hinterzarten . Titisee und
Neustadt , Todtnau , Salde -Schauinsland . Todt -
moos . St . Blasien usw aus . Titisee nennt ein
großes Eisstadion sein eigen , das die Stätte der
derltscben Winterkampfspiele und besonders der
Schlittschuhmeisterschaften im Schivarzwald bil¬
det . Zwischen 500 und 1100 Meter Höhe liegen
diese Schneegebiete , die mit gleichmäßig verteil -

WEIHNACHTEN
im

c C HVARZV4l u~
f t0 ter * ur « n — Win ^ . «

I Bad Dürrheim
■ höchstes oolbad . heilt , verjüngt , erneuert i■ Sommer and Winter . Auskunft Kurverwalt . 1

Bühlerhöhe sKÄSK ' 1
800 mil . d. M. b Baden -Baden . St Ol i Wechsel - ■
Labor . Diätkücheete . Somm .- u . Wint .-Sport . M

| Friedenweiler SÄ ?
■ Hote u. Kurhaus öebönes änijrel .. Eis - u . Ro - 1
Bj delb . Skikurse . Pens . 8—10. —. Bes . O. Na er . |

Furtwangen KS 1
Kurplatz mit Skigelände ieu . Art . Im Sprung - >
hiigei . Rodelbahn . Ausk Verkehrsverein >

I K? ni«»sfeld f» , » ! Königsfeld SKCS« I|■ Ausk . Kurverwaltung . Schnelizugsstation : Eislauf . - Vo le Pensiou bei prima Verpf .e- ■■ Peterzeii -Konitfsfeld . j guna 8—11 Mk . |
Neustadt i . Schw. ÄÄ

850 m ü . M . platz im B̂ eidberggebiet .
Ausk . Städt . Kurverwitg .

Sanatorium St . Blasien
tiir Leichtlungenkranke

800m ü. M. — Bewährtes Heilverfahren . —
Neueste Einrichtungen . Prospekte kostenlos

Ärzti . Leiter Prot . Dr . Baemeister

S^ laCIAn lu Höhensonne / Win -dPla DICEdlCSII terkuren . Wintersport800 m ü . M . Ausk . u. Prosp . kostenlos
Kurverwa tuns

TAriimAAC 800- 1200 m . Höhen - 11 OyimOQS |„ ft . - Jahreskuron
Wintersonne - W .nterkuren - WintersportP »»JiRio " v - Mk an . Prosp . fre ;. FCurvoroir ' j

TriTOO —IOOO m . w .nterkur u .■ ■ ■ W <» I g | -Sport . Renntermine v. An¬fang Dezember b . Mitte Februar . SportwocheWeihnachten Nemahr I >re Kön »ir<*

Auskunft - und illHstriorte Schriffcir Uui ' li <tiP Hrtflclien \ 'crkehrsv .ereine, . Kurvcr « al - 1/•« ingen und -Kurhäuser sö >vie durch den Hadischen Verkehrs verband Karlsruhe . 1

ter Schneebedeckung die Möglichkeit zu aus -
gedehnten Skipartien bieten . Dazwischen er -
strecken sich die Höhen des Notschreis . Todtnau -
berges , Schaninslands , Kandels . Herzogen -
Horns , Neichens urnd Blauens — alle mit der
verheißungsvollen Schneekuppe als Ziel der
Schneewa »derer .

So zieht sich von der Hornisgrinde im Nor -
den über Triberg zum Fcldberg im Süden des
Schwarzwildes unbegrenzt das baöische Para -
dies des Wintersportlers . Die entwickelte
Fremdenindustrie in Baden hat auch für die
Wintersaison mit Weitblick in der Festsetzung
der Pensionspreise das größte Verständnis für
die Verhältnisse des Fremdenpublikums gezeigt .
Die Fülle der Untcrknnftsmöglichkcitcn in vor -
nehme » Hotels und preiswerten Gasthöfe » , die
günstige klimatische » nd geographische Lage ,
ausgezeichnete Verbindungen und nicht zuletzt
der fachmännisch betriebene Ausbau deS^ Sport -
geländes und die Markierung der Skiwege
durch den rührigen Stiklub Schivarzwald haben
dazu beigetragen , dem Schwarzwald immer
mehr Freunde zu gewinnen .

Weiß dehnt sich die endlose Fläche . Schnee -
stürme wehen durch das Land und feierlich
nimmt der verschneite Schwarzwald seine Wan¬
derer auf . Schneeinsamkeit und Schneefreuden
— Frohsinn un >d Geselligkeit . Sporteiser uird
Kameradschaft gedeihen in den verschneiten
Schwarzwaldbergen und geben ui reichem
Maße das , was uns der Winter geben soll :
Kraft ilii 'd Gesundheit !

Vorschlag für die Sonntags »
Wanderung .

Weingarten — Obergrombach —Michaelökapelle —
Untergrombach ( 2X Stunden ) .

Bahnfahrt nach Weingarten lSonntagskarte
Un tergrombach 3 . Kl . 1.20, 4 . Sil . 0.80 M ) , Karls¬
ruhe ab 7.18 ( Weingarten an 7 .36 ) , 10.26 ( 10 .45 ) .Bon Weingarten ( 121 Meter : alter Wart¬
turm mit Aussicht ) aus dem „Waldweg " nach
Obergrombach <168 Meter : sehenswerte
Burg , im Besitze der Familie Bohlen - Halbach ) .Von hier ansteigend ans den Michaelsberq
<261 Meter ) : Wirtschaft : Aussicht aus Schwarz -
wald , Vogesen , Odenwald und Rheinebene ) mit
der Michaelskapelle , einem alten Wall -
sahrtskirchlein , im Innern hübsch ausgemalt .
Abstieg aus markiertem Wege nach Unter »
g r o m b a ch ( 122 Mtr .). Rückfahrt 17.40 ( Karls -
ruhe an 18 .06) , 13 .32 ( 19.58)

ftliÖIKMld » ° ' ° > 5 -"" "-
Direkt am Eingang des Ortes

Altbekanntes , gut bürgerliches Haus
Vollständig renovierte Räume .

Bestgeeignet für Kuraufenthalt . Pension v 6 Mk . an
Telefon Triberg 426 .

Besitzer J . Strauß .

Schön in iinzarh
500 m i«. M

Autoverbivdung von der En '/station der Murgtal -
Lahn Gen sbach—Ranmünzach

Hotel zur Post

Beste Verpflegung. Pensionspreis 6 Mk.
— Schönste Ski-, Rodel - und Schlittenbahnen . —
Tel. Nr . 4. Bes . : Fritx llagenmeyer .

Schönmünzach
Kurltoiei Waidhorn

Gemütlicher Weihuachts - u Ncujahrsaulenthalt .
Beste Verpflegung und Unterkunft . — Pensionspreis 7 Mark«

Telelon o. Ties . : J . u . E . Scherer .
Postautoverbindiing ab Station Kaumünzach .

Stützpunkt für Skitouren ins Hornisgriucegfb .et .

Maus lierrenuies
(nOrdl . Schwarzwild ), 760 — 1100 m 0 . M.

Autoverbindung von Baden und Bühl aus
Wintersport und Winterkuren

Prachtiges Skigelande
Sehr gute Verpflegung bei maßigen Preisen ..

Prospekte . — Tel . Bühl 28.

Witd & ad Hotel Post
am Kurplatz

Masige Pensionspreise sei on von wenigon Tagen an .
Vorzügliche Verpflegung .

Zentralheizung in allen Räumen . — Telephon Nr. 9.
Besitzer : W . Fritzvcbe .

□E3E3C3CaC3E3E3E3E3E3Q3Q3E3B3E ; a

s Costhous Sternen , HSilste
'
s i

716 m über dem Meere
Out bürgerliches Haus , 70 Betten , preiswerte Unterkunft

und Verpflegung , Stützpunkt für Skitouren ,
am Falle der neuerbauten Kavenna - BrUcke .
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Allgemeine Mitteilungen .
Naturschutzgebiet Wildseemoor . Nach einem

Erlaß des Ministeriums des Kultus und Un -
terrichts ist der auf badlschem Staatsgebiet ge¬
legene Teil des Wildicemoors bei Kaltenbronn
zum Naturschutzgebiet erklärt worden .
Das geschützte Gelände umsaßt im ganzen
einen Flächenraum von etwa 70 Hektar . Es ist
nördlich und westlich gegen den übrigen , der
ordnungsgemäßen Bewirtschaftung unterliegen -
den Wald durch Randgräben abgegrenzt , südlich
und westlich geht es bis zur württembergischen
Landesgrenze . Innerhalb des Naturschutzgebie -
tes ist jeder Eingriff in die Pflanzen - und
Tierwelt , insbesondere Abreißen oder Ab -
schneiden von Pflanzen und Zweigen , Töten ,
Fangen und Beunruhigen von Tieren , sowie
Ausnehmen von Nestern verboten . Die vielen
Wanderer , die alljährlich im Sommer und Win -
ter das herrliche Wildseegebiet durchstreifen ,
werden gut tun , sich streng nach diesen Beitim -
mungen zu richten , da nicht nur das Forstschutz -
personal , sondern auch die Bergwacht Schwarz -
wald gerade in den Naturschutzgebieten ein be-
sonders scharfes Augenmerk auf Naturfrenler
haben wird .

B. V . Täglicher Wintersportzug ^Holland ) —
Rheinland — Zchwarzwald — Engadin . Vom 15 .
Dezember bis Ende Februar vermittelt eine
ausgezeichnete direkte Schnellzugsverbindung
mit L bis 3 . Klasse den Berkehr vom Rheinland
mit unmittelbarem Uebergang von Holland über
die Schwarzwaldbahn nach den zahlreichen Win -
tersportplätzen und -Kurorten in dieser Linje ,
sowie über Konstanz nach dem Engadin , dem
Schauplatz der diesjährigen Winter -Olympiade .
Der währen -d der übrigen Zeit im Winterfahr -
plan nur bis und ab Konstanz verkehrende Zug
führt jetzt direkte Wagen Dortmund — Ehur ;
außerdem besteht unmittelbarer Uebergang von
und nach den Zügen D 307/D 308 im Verkehr
mit Holland und mit Frankfurt . Man verläßt
Rotterdam 17.31 , Amsterdam 17 .55 , Dortmund
21 .43, Duisburg 23.02 , Düsseldorf 23.27, Köln
0.16 , Wiesbaden 3 .44 , Mainz 4 .00 , Frankfurt
4 .03 , Mannheim 5.42 , Heidelberg 6.20 , Karls¬
ruhe 7 .32 und erreicht Triberg 10 .25 , Konstanz
13.05, Chur 15 .50, St . Moritz 18 .54. Diese aus -
gezeichnete internationale Verbindung über die
Schwarzwaldbahn ist erheblich rascher , als die
Flügelverbindnng über Basel —Zürich , mit der
man St . Moritz erst 20 .40 lstatt 18.54 ) erreicht .
Tie hochinteressante Schwarzwaldbahn wird hier -
bei bei Tage befahren . In umgekehrter Rich -
tung verläßt man über Konstanz —Schwarzwald¬
bahn St . Moritz erst 10 .45 lstatt 7 .30 über Basel »,
um über den kürzeren Weg über Triberg in
Offenburg mit dem drei Stunden früher über
Bafel abgefahrenen Flügelzug mit Schlafwagen
wieder vereinigt zu werden .

B. V. Schwarzwald - Wintersport « nd -Winter¬
kuren . Bei der Ausstellung des Winterreise -
Programms spielt die Kostenfrage nicht die uu -
wichtigste Rolle . Zu den ersten Voraussetzungen
von Unterkunftsmöglichkeiten und günstigen
Schneeverhältnissen tritt der Faktor der Preis -
gestaltung an den Kurorten uud Sportplätzen .
Nachdem das badische Hotelgewerbe in den letz-
ten zwei Jahren durch eine großzügige Preis -
politik den Reiseverkehr in das badische Erho -
lungsgebiet nicht unerheblich zu fördern ver -
mochte , bewegen sich die Pensionspreise an den
badischen Winteraufeuthalten in weitgespannten
Grenzen . Die große Zahl an Hotels ersten und
mittleren Ranges , an bürgerlichen Gasthöfen

und Familienpensionen erleichtert auch die Aus -
wähl eines geeigneten Winteraufenthaltes .
Ueber die Preisgestaltung in den badischen
Schneegebieteu unterrichtet ein vom Badischen
Berkehrsnerband herausgegebener Prospekt , der
außer einem ausführlichen Verzeichnis über die
Orte und Gaststätten nebst ihren Preisen auch
einen Wegweiser über die sportlichen Verhält -
nisfc der einzelnen Orte bietet . Die hanptfäch -
liehen sportlichen Anlagen sind ebenso erwähnt ,
wie die empfehlenswertesten Schneewanderun -
gen . Im Zusammenhang mit dem illustrierten
Faltprospekt „Schwarzwaldwinter " stellt das
neue Druckstück mit seinen sachlichen Angaben
nach dem neuesten Stande die beste Orientie -
rnng über die Preise und Sportverhältnisse im
Schwarzwald dar . Beide Schriften können
kostenlos vom Bad . Verkehrsverband in Karls -
ruhe bezogen werden .

Triberger Wafscrkallbelenchtnngen im Winter .
Im kommenden Winter werden die Triberger
Wasserfälle , die im Schnee und Eisgewand ein
Bild von besonderer Eigenart bieten , wiederum
zu bestimmten Zeiten beleuchtet . Am 25 . , 26 . , 29 . n .
LI . Dezember , sowie . am 1. , 4 ., 7 . , 11 . , 14., 18 ., 21 .
und 28 . Januar sind jeweils abends von 6—6 .30
Wir 12 Beleuchtungen mit Scheinwerfer vor -
gesehen . Am 25 . und 31 . Dezember , sowie am 7 ..
14 . und 21 . Januar schließt sich eine Beleuchtung
mit Bengalslammen an . Die allgemeine Be -
leuchtnng der gebahnten Anlaaeweae im Waster -
fallgebiet wird täglich vom 22. Dezember bis
einschließlich 2g . Januar von Eintritt der Dun -
kelheit an bis Kll Uhr durchgeführt . Die Be -
leuchtungen erkassen etwa die Hälfte der Ge -
samthöhe der Fälle mithin etwa 85 Meter .

B. V . Besucherzahlen bad scher Kurorte . Die
Fren 'deusreguenz erreichte bis zum 8. Dezember
in Baden - Baden den Stand von 88465
Kurgästen . In Badenweiler betrug die
Zahl der Kurgäste vom 1 . Januar bis 30 . No -
vember 12 058 und die Zahl der Uebernacbtnngen
162175 . Eine außerordentlich günstige Entwick -
lung hat auch Triberg zu verzeichnen . In
der Zeit von Januar bis Ende November wnr »
den hier 15 817 Fremde lim Vorjahre 12 634)
gezählt . Die Zahl der Uebernachtungen betrug
in demselben Zeitraum 50 603 ( im Vorjahre
41 287 ) . Im November haben in F r e i b u r g
insgesamt 8578 Fremde sim Voriahre 7893 )
übernachtet . Darunter befanden sich 847 Aus -
länder .

B. V. Ausbau der Rodelbahn in Neustadt . Eine
sportliche Mnsteraulage stellt die am nördlichen
Abhang des Hochfirst neu hergerichtete Rodel -
bahn in Neustadt dar . Die Bahn führt in einer
Länge von 1600 Metern in das Langenbachtal
und wurde in den Kurven mit Erdwallüber -
höhungen versehen . Das Gefälle ist gut aus -
geglicheu und beträgt etwa 16 Prozent : die
Fahrbahnbreite beträgt 3.50 Meter . Im gerin -
gen Abstand von der Bahn wurde ein besonderer
Ausstiegsweg angelegt . Die Beleuchtungsanlage
der gesamten Bahn wird in diesen Tagen fertig -
gestellt .

Bad . Winterwerbeschriften . Kurhaus Bllh -
l e r h ö h e : Ein Merkblatt über die künstle -
riscken und wintersportlichen Veranstaltungen
verdient Beachtung lBezug durch Kurhaus
Bühlerhöhe . ) — Kö » igsfeld : Ein ansführ -
licher Prospekt liegt von dem zwischen Triberg
und Villingen gelegenen Wintersportplatz Kö -
nigskeld vor . lBezug durch Kurverwaltung Kö -
nigsfeld . ) — Schönwald : Die Kurverwal -
tung versendet ein ausführliches Wintersport -
vrogramm .

Zugangswege zu den Wintersportplähen und Winterkurorien
des Schwarzwaldes .

In den nördlichen Schwarzwald führen
die Zugangswcge von Karlsruhe ,
Baden - Baden und Pforzheim
aus über Bühl mit Bühlertal . Achern
und Ottenhofen . Zahlreiche Sport - und
Kurplätze sind in das Badner Höhen -
gebiet eingebettet , das von der 1166 Met .
hohen Bergkuppe der Hornisgrinde
beherrscht wird . Sowohl für den Fort -
geschrittenen wie für den Anfänger des
Wintersportes bietet das vielseitige
Schneegelände bei Bühlerhöhe , Plättig ,
Sand , Hundseck , Rnhestein und Aller¬
heiligen Möglichkeiten zur Ausübung
des entwickelten Sportes wie zur Uebung .
In das Renchtal führen Seitenwege und
bilden den Zugang zu dem Kniebisgebiet .
Neben dem Schneeschuhlauf kommen
Rodel - und Eislauf zur Geltung . Samt -
liche Höhenplätze des nördlichen Schwarz ,
waldes sind empfehlenswerte Stand -
quartiere für den Winteraufenthalt .

Die von Okfenbnrg nach Singen und
weiter führende Schwarzwaldbahn er -
schließt ein ausgedehntes Schneegebiet im
mittleren Schwarzivald . Die Zentrale
des Wintersportes ist hier Triberg ,
das mit der einzigen Bobbahn in Süd -
Westdeutschland , einer großen Rodelbahn
und Eisbahn ebenso dem Wintersport
dient , wie mit einem ausgezeichneten
Skigelände . Die Orte Homberg , Tri¬
berg , St . Georgen , Schonach . Schönwald ,
Furtwangen u . a . wetteisern miteinander
in der Veranstaltung sportlicher Konkur -
renzen . Königsfeld , Bad Dürrheim und
Donaueschingen werden als Winterkur -
orte gern aufgesucht . F r e i b u r g , als
Standquartier für die Fahrten und Waude -
rnngen ins H ö l l e n t a l und E l z t a l , gilt
als A '/sgangspnnlt für die Reisen in den süd -
licheu Teil des Hochschwarzivaldes , in dem die
Wiege des Skisportes von Mitteleuropa auf dem
F e l d b e r g stand .

Eiu weites Skigelände dehnt sich um die Orte
H i n t e r z a r t e n , Titisee mit seinem be-
rühmten Eisstadion , Neustadt . Todtnau ,
Halde - Schauinsland und um den Bel -
chen aus . In der vor einem Jahre erössneie »
Bahnstrecke Titisee —Bärental (Feldberg )—See »
brugg ist das höchste Schneeparadies des
Schwarzwaldes in die nächste Nähe der Bahn -
station gerückt . Die idyllische Lage der bckann -

Luftkurorte Todtmoos und St . B l a -

Vielseitigkeit der Höhenlagen im Schwarzivald
hat für jede Art des Wintersportes die gün -
stigsten Voraussetzungen geschossen . Wer den
Aufenthalt für Wanderungen und Winterkuren
benutzt , wird nicht minder auf seine Kosten kom -
men . sei eS z . B . in dem durch die Heilwirk -
samkeit seiner Bäder berühmten Badenwei -
l e r oder in de» kleine » idyllisch gelegenen
Fremdenorte » des Badnerlandes . Ausgebaute
Kraftpostlinien und Schlittenverbindungen ver¬
mitteln deu Verkehr von der Bahnstation in
die GebirgSwelt . Die Zufahrt zu den Winter -
sportplätzen und Winterkurorien erfolgt auf der
Nord -Südlinie Frankfurt — Bafel , von der in
Appenweier , Offenburg und Freiburg verschie¬
dene Seitenbahnen in das eigentliche Schnee -

Oer Sport des Sonntags .
Das Sportprogramm ist nicht ganz so reich -

haltig , wie in den vergangenen Wochen . Ans
vielen Sportgebieten tritt vor den Weihnachts -
seiertngen eine kleine Pause ein , sodaß dann
Weihnachten selbst ein umso reichlicheres Pro -
gramm bringen wird .

Das Hauptinteresse hat nach wie vor noch der

Fnhball .
da die Meisterschaftskämpfe der Gruppen in
ganz Deutschland ihrem Ende entgegengehen .
Eine ganze Anzahl von Meistern sind schon
sichergestellt , aber auch diese Gruppen sind nicht
ganz ohne Interessen , da sich vielfach um den
zweiten und dritten Platz erbitterte Kämpfe
entspinnen .

Baden

hat bisher in der B e z i r k s l i g a nur den
Absteigenden in V . s .B . Karlsruhe und den Ta -
bellendritten iu SC . Freiburg benimmt ermit¬
telt . V . s .B . trägt das letzte Berbandsspiel in
Karlsruhe gegen Ossenburg aus , das nachmit -
tags 543 Uhr auf dem V .s .B .- Platz beginnt .
Zwar zeigt die Karlsruher Mannschaft in letz-
ter Zeit eine Formverbesserung , aber ihre Aus -
sichten gegen Ossenburg sind doch reichlich ge -
ring . Wenn Ossenburg auch am vergangenen
Sonntag gegen K .F .V . nickt auskommen konnte
und eine sehr Hobe Niederlage einstecken mutzte ,
so kann dies Ergebnis nicht dahin gedeutet
werden , daß der Ausgang des Kampfes gegen
V .f .B . ernstlich in Frage stände . Das Haupt -
interesie konzentriert sich in Baden natur -
gemäß aus den Kamps von Phönix -Karlsruhe
gegen die Sp .Bg . Freiburg in Freiburg . Ge -
winnt Phönix oder spielt er aua > uur unent -
schieden , dann hat er seinen Titel sicher . Ver -
liert er aber , dann wird ein Entscheidungsspiel
gegen K . F .V . notwendig . Diese Möglichkeit
besteht aber kaum , da mit ziemlicher Sicherheit
ei » Sieg von Phönix erwartet werden darf .
K . ft .V . bleibt dann der ziveite Platz .

Durch die Niederlage Müblbnrgs am letzten
Sonntag gewinnen die Kämpfe in der Spitzen -
gruppe der mittelbadischen Kreisliga
immer mehr an Interesse Der zweite Anwär -
ter um die Meisterschaft . Germania Durlach ,
empfängt aus seinem Platz den F .C . Südstern .
Die Form deS letzteren ist merklich zurück -
gegangen , sodass Durlach voraussichtlich zu zwei
weitereu Punkten komm n wird . Der dritte
im Bunde , Frankouia , reist nach Untergrom -
bach. Der Untergrombach « Boden war von
jeher sür die Karlsruher Vereine schwer zu
überwinden , doch ist ein knapper Steg der Gäste
inörtlich . Daxlanden hat den F .V - Beiertheim
zu Gast und wird in diesem Spiel sickerlich wei -
tere Punkte erringen . Am dem Germania -
Svortsrennde - Platz im Wildpark treffen sich
Baden — Bruchsal . Baden , das in Abstiegsgesahr
schwebt . muß sich sehr anstrenaen , um einen
Sieg der Bruchsaler zu verhindern . Vielleicht
aibt der eigne Platz den Ausschlag zugunsten
der Einheimischen .

In Nordbayern wird wahrscheinlich die
Frage nach den drei Tabellenersten beantwortet
werden . Die Sn .Va . Fürth wird sicherlich deu
Würzburger F .B . 04 schlagen uud ist dann
Grnppenmeister . Der 1. FC . Nürnberg bleibt
Zweiter uud V .f .R . Fürth Dritter - Da Würz -
bürg aber obne Zweifel sein Aenßerstes her -
geben wird , so liegt ein Unentschieden im Be -
reich des Möglichen , wodurch ein Entscheiduuas -
sniel zwischen Sv .Bg . Fürth und dem 1 . F .C .
Nürnberg n ^ wnidi « würde , dessen Ausgang
offen bleiben würde .

S ü d b a y e r n wird seinen Meister gleich -
falls kennen , wenn , wie zu erwarten ist ,
Bauern München aus seinem eiaenen Platz die
Angsbnrger Schwaben schlägt . Ein Unentschie -
den würde auch in dieser Grnpve zu einem
Entscheidungsspiel , und zwar mit München 1860
fübreu .

In Würrttemberg sind die beiden Ta¬
bellenersten in Stuttgarter Kickers und Union
Böckinaen bereits ermittelt . Es geht hier nur
noch um den dritten Platz . V s .B . Stuttgart
und Stuttgarter S .C . sind punktgleich . V .s .B .
muß die Sportfreunde am Sonntag schlagen ,
was nicht aan ? leickt sein wird >rm weiter die -
selbe Punktzahl zu bebakten wie der SC ., der
gegen Zuffenhausen sicker aewinnen wird .

Die Gruppe Saar schließt bereits am
Sonntag die Verbandsspiele ab . Der F .C.
Pirmasens wird zubause vielleicht den Tabel -
len - Zweiten Borussia Neunkirchen schlagen
können , ohne aber aus diesem Sieg Nutzen zu
ziehen .

In der Gruppe Rhein haben die Mann -
schaften durckwea noch drei Sviele auszutragen .
Der Tabellensübrer V . f .L . Neckarau hat ein
Sviel vor sich , bei dem er feinen Vorsprnng
leicht wieder einbüßen kann . Er muß in Lnd -
wigSbafeu gegen Pbönix svielen . Der S .V .
Waldhos und der V .s .B . Mannheim dürsten
obne Niederlage und Punktverlust bleibe » ,'
Waldhos besucht Mauubeim 08 und die Rmen -
svieler baben Pfalz Lndwigsbgfen zu Gast .
Ludwiasbafen 03 wird seinen dritte « Tabellen -
platz ebenfalls belianvten , denn sein Gast . Mer -
mania ^ riedrichskeld . wird i ^m nickt gewachsen
sein . Im Sniele aeaen Phönix Mannheim
wird 'die Sp .Ba . Sandhofen versuchen , sirfi her
Abstiegszone weiter zu entkernen . Phönix
N?annbe >m ist zum Abstieg verurteilt

Aller Voraussicht nach wird in der Gruppe
Mai « der siebte von den ackt Grnpnenmei -
stern ermittelt werden Gewinnt die Arank -
snrter Eintracht in ? >anan gegen den F . C 93.
woran kaum z » zweifeln ist dann ist die Ein -
tracht wieder Mainmeister Aber auch im Falle
einer Niederlage oder eine ? Unentschieden
bleibt die Eintracht » och Meister ' chastsgyorit .
sie braucht dann am ersten W «>ihnachtstag uur
noch zubaute aeaeu Snort 1860 van au zu ge¬
winnen . F ® V Frankfurt wird In jedem Falle
Tabellen/iweiter sein . Union Niederrad hat
noch schwache Hoffnungen , den dritten Tabellen -
plak zu erreichen , die aber aukaeaeben werden
>n >iü »e , wenn am Sonntag das Spiel gegen den
ftSV verloren geht und wenn gleichzeitig
Rot -Neiß in Osfenbufs ' ,' eaen die Kickers ge-
Winne, , kann . Holt sich Rot - Weih in Offenbach
die Punkte , dann ist ihm der dritte Platz nicht
mehr zu uebmeu .

deu Meister mit War -

die beiden nächsten Plätze kämpfen immer noch
fünf Mannschaften . Die besten Chancen , Zwei »
ter zu werdeu , hat Mainz 05. Die Elf muv
aber in Höchst gewinnen , >vas nvch nicht w
sicher ist . Eine Art AuSscheidungskampf ist aum
das Tressen S .V . Wiesbaden gegen V . f .L . Neu -

Isenburg . Wiesbaden hat zweifelsohne die
größeren Chancen , zu gewinnen und sich danur
sür einen der beiden Tabellenplätze zu quau -

sizieren . Arheilgen k ? mpst zuhauie gegen Ale -

mannia Worms um den Berbleib in der
zirksliga . Der S .B 08 Darmstadt wird « ow
einige Punkte gutmachen müssen , um in der
Bezirksliga zu bleiben . Am Sonntag hat er
nur schwache Chancen , denn er besucht den
Meister Alemannia Worms .

In den übrigen Sportzweigen herrscht tffl
ganzen Reich ziemlich Stille . Der Winter -
s p o r t beginnt überall , aber die großen
Kämpfe und Veranstaltungen beginnen hier
erst im Januar .

S .F .V . — Miihlburg . Am Sonntag . II Ubr vorm » -

tags , bringen die beiden Vereine ein Privativiel auf
dem K .F .B .-Svortplab zum Ansirag . Neben Spie -
lern der 1, Mannschaft wird auch dem ausgezeichneten
Nachwuchs Gelegenheit zur Erprobung seines sp "« -
lichcn Könnens geboten iverden : so bat der « türm der
Propagandamann ŝchaft des St .ft V in d'eser Saison
schon 98 Tore erziel ! . Das Wettspiel wird zweifellos
mit die b« deutend sie Veranstaltung des Sonntags iu
Karlsruhe sein .

Wintersport
Erstes Eisbolkeq-Wettivicl im Schwarzwald . A»

Sonntag werden sich aus dem Eisstadion in Titisee ,
das bereits feit dem iL . November dauernd in Betrieb
ist . die Eisboclemnannlchast des Akademischen Eis «
Hockeyklubs Zürich und des WintersportvereinS Titi -
see »u einem Wettspiel gegenübertreten . Es ist die erst«
eissportliche Veranstaltung im Winter 1327/28 .

Die Olymviaschauze fertig . Wie auS St . Moritz ge-
meldet wird , sind die Ilmbauarbeiten an der Olvwvia -
Sprungschanze fertiggestellt . Die schweizerische» Skiläu¬
fer baben das Training auf der Schanze bereits aufc
genommen . Die Anlage ist durch die mehrmaligen
Um - und Ausbauten recht kostspielig geworden . Di «
Kosten bei« ii sc ii sich mit den Tribünen anlagen aus
etwa 25» 000 Franken .

Vereinsmeisterschaften im Schwimmen des
K.T .B . 46.

Austragung des Max - Schmidt -Wanderpreiseö .

Als Abschluß der erfolgreichen Saison , gleich »
zeitig als Vorbereitung für einige Anfang « ach»
sten Jahres stattfindende Veranstaltungen grötze »
ren Stils trug die Schwimmabteilung des KT .
V . 1846 jmehrsacher Kreismeister 1927) ihre
Vereinsmeisterschafte » aus . Neben den vier
Schwimmarten , Tauchen und Springen , inter -
essierte vor allem der Mehrkampf als vielseitige
Leistuugöpriisung , dessen Sieger Fischer in der
Ober - , uud Maus in der Unterstufe der Mar »
Schmidt - Wanderpreis zufiel . Die Schwimm -
gbteilung brachte auch mit dieser Veranstaltung
de » Beweis ihres Könnens und ihrer Schlag -
sertigkeit . die auch im kommenden Jahre den
bisherigen Erfolgen neue anreihe » wird .

Brustschwimmen , 4 Bahnen . Oberstufe : t -
Wunsch 1 Mi » . 15 Sek . : 2. Taub 117,3 . Unter -
stufe : 1 . Wittmann 1,18 : 2. Dill 1,18.2 : 3. Bürstel
1 . 19 : 4 . Hurst 1.21.

Lagenschwimmen , 4 mal 2 Bahnen , Oberstufe :
1 . Fischer 2,43 8 : 2 . Alexander , Daub , Wunsch ,
sämtl . 2,47. Unterstufe : 1 . Maus , Alfred , 2,57,3 ?
•2 . Oberle 3,06 : 3 . Seng 3,35 .

Rückenschwimmen . 4 Bahnen , Oberstufe : 1 .
Wunsch 1,05,2 ; 2. Alexander 1,09. Unterstufe !
1. Hurst l 19 4 ; 2. Roth 1,27 ; 3. Sauter 1,88.

Seitenschwimmen , 4 Bahnen , Oberstufe : 1-
Daub 1,12,4 ; Unterstufe : 1 . Braun 1,18.

Tauchen , 42 Meter , Oberstufe : 1. Wunsch , 43
Meter in 20 Sek . ; 2. Fischer in 32 Sek . Unter¬
stufe : 1 . Oberle 81 Meter ; 2. Seng 28 Meter .

Hanptspringcn , 8 Pflicht - , 3 Kürsprünge : 1-
bischer , 43 Punkte : 2. Feil und Merz je 39
Punkte .

Hand - Über - L>and , 4 Bahnen , Oberstufe : t.
Alexander 1 Min, ; 2 . Feil 1 Min 5 Sek . : &
Daub 1 .05,1 . Unterstufe : 1. Dill 1,26 ; 2. Bran »
und Wittmail » je 1,27.

Kopfweitfprnng , Oberstufe : 1 . Fischer 12,30
Meter . Unterstufe : 1 . Merz , 11 .70 Meter .

Mar - Schmidt - Wanderpreis , Mehrkampf lLa-
geufchwimmen , Tauchen und Kopfwcitfprung ><
Oberstufe : 1 . Fischer mit 51 Punkten . Unter »
stufe : 1 . Maus mit 29 Punkten .

Wasserball : Die Kreismeistermannschaft gt »
wann gegen die ebenfalls sehr spieltüchtige Re »
severmannschaft mit 7 :8 Toren . —I.

Schwimmen.
Rkelnstaffel Basel —K» la . Den Auftakt des Deut -

schen Turnfestes 1928 in Köln bildet eine Sebwimw -
ftaffel auf dem Rhein Viele taufend Tunerfchwim -
mer uud - schwimmerinnen werden sich daran beteilige «
und den mächtigen Ausschwung des Schwimmens
den Turnvereinen vor Augen führen Die Durchslihr -
barkcit dieser groben Stoffel stübt sich aus mehrere er-
folgreiche Versuche : lo haben die Psälzer Turner iw
Sommer tg27 mit 120 Schwimmern die Strecke vo «
Sveiier bis Ludmigs -basen zurückgelegt In bester Er-
iunerung ist noch die Rheinstgfsel der Badilchen Tul *
ner im August 1927. Bafel — Mannheim , a «
der die Karlsruher Turnerichwimmer hervor -
rageut »eii Anteil hatten . Nach diesen Erbahrungeu
kann mau mit einer Stundenleistung von zehn Kilo¬
metern im Durchschnitt rechnen An der kommende »
Rbeinstassel Bösel —Köln baben die badischen Turner
wieder die größte Strecke belegt : zur Durchführu »«
siwd auserseben : SamA -ag , den 21 Juli : Kreis it>,
Baden : Strecke Ba !>-I—Germersheim (180 Kilometer ) ,
18 Stunden Sonntag , den 22 Juli : Kreis Pfalz !
Strecke Germersheim — Worms (ISO Kilometer ) ,
18 Stunden Montag , den 28. ftult : Kreis Mittelrbeini
Strecke Worms — Neuwr d (150 Kilometer ! , 15 Stundelt .
Dienstag , den 2-1. Juli : Kreis Rheinland : Strecke Neu -
v̂ied—Köln (60 Kilometer ) , 6 Stunden , —!•

Leichtathletik .
Auflös » »« des Nordbanerifche » Verbandes . Ebenso

wie die übrigen süddeutschen Landesverbände hat aua
der Nordbaoerlsche Landesverband für Leichtathletik b«
feiner Nürnberger Sitzung gemäk den Richtlinien de »
„Süddeutschen Auftball . uud Leichtathletik - Verbandes
seine Auflösung beschlossen. Die lleberleitung tn den
neuen Hauptverband wurde genehmigt und der bis -
heriac Vorstand nach feiner einstimmigen Entlastung
gröbtenteils wiedelgewählt . Ter Bezirk Nordbavern
wird in vier Kreise eingeteilt . Mittel - , Ober -, Unter »
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„Frankreich im Saargebiet .
"

Von
Dr . Gcor « Krause -Wichmauu .

Unter öieser Ueberichrift hat die angeblich der
Akrnänöigung dienenöe französische Wochen -

--L' Europe Nouvellc " kürzlich einen Aus -
von Rober -Raynauö über die Daarfrage

veröffentlichl . der die französische ^ »» falt »
<? .' w ein sehr bedenkliches Licht rückt . Nach
vmweis auf die „methodische Zerstörung öer
sranzösischen Gruben öurch Deutschland . wofür
? - ^ argruben auf 15 Jahre an Frankreich
ausgeliefert worden seien , macht der Verfasser
Zunächst die zutreffende Feststellung : „ Wenn die
^ ^

'
sabstimmung im Saargebiet morgen oder

!r , >päter stattfinden würde , wäre das Er -« ebnis nicht zweifelhaft und > "
v r o deutsch sein . . " „Denn, " so heißt es
!° " ter , „wir haben zwar in bewunderungswür -° >ger Weise die Sa >irgruben uf "v
„ 3e (i«n haben wir aber das Wesentlichste ver -" achlässigt . das Verständnis der Geisteskultur /
ZU di - ser Beziehung rechne Frankreich , so meint'ttoher -Raynaud wie vor dem Krieg ewig aus>rlnen Liberalismus und den Charme , der von

ausstrahlt . Die Deutschen dagegen seien
realistischer . Tie rechneten auf die nationale

^ ' Uiplin im Daargebiet und außerdem auf die
^ rovaganda der Mark , die an alle Schichten
Ar Bevölkerung und die Funktionäre der
^ ergarbeite < gewerkschafteii zur Verteilung ge-^ange . Das heißt , so schreibt der Verfasser , Bor -
ausijcht üben .

Demgegenüber mutz mit aller D <" ' " irs>kcit
Erklärt werden , daß die Gelder , die Deutschland

Saargebiet zu geben sich veranlaßt sieht , mit
Hrovaganda . wie man es gerne hinstellen möchte ,^ icht

^ das allermindeste zu tun haben .
Saarbevölkerung , vor allem die Arbeitcr -

Aast , ist jjber diese Verdächtigung , daß bei ihr*? * ld nnd nationale Gesinnung irgendwie in«ine Beziehung zueinander gebracht werden
können , erhaben . Vielmehr ist es ein S ^ ivial .? aß Deutschland überhaupt Gelder
lns Saargebiet geben muß . um der
^ « relendung der Bevölkerung ent -
« e g e n z n w i r k e n , an der die völkerbundliche
^ gierungskommission trotz aller Klagen ihrer
Schutzbefohlenen

" einfach vorübergeht . Deutsch -
^and würde dieses Geld , das eS zur Linderung

dringendsten Not an der Saar gegeben hat ,lieber sparen , denn es ist der nationalen Gesin -» ung der Saarbevölkerung absolut sicher . Aber
Deutschland kann es nicht ruhig mit ansehen ,wie die Saarbevölkerung , die in SRerfi ' UeS nur
ourch den großen Betrug mit den 150000 Saar -
>ranzosen von ihrem Vaterland loSgeriffen
wurde , zu der politischen Entrechtung auch noch
£ie wirtschaftliche Not leiden soll , weil der
Völkerbund , der für ihr Wohl -
Ergehen verantiv ortlich ist . sich
voran vollkommen desinteressiert
» e i g t .

Anstatt von deutscher Propaganda zu sprechen ,wäre es viel besser , wenn die französischen" reise , die angeblich Verständigungspolitik trei -
ben wollen , dafür sorgten , daß die Saarberglente
löie mit Angehörigen bekanntlich fast ein Drittel
^ er gesamten Bevölkerung auSmacheiH von dem
französischen Grubensiskus ausreichend entlohnt
werden . Der französische Staat hat 1926 118
Millionen Franken Reingewinn aus den Saar¬

gruben gezogen . Er ist auf Grund der angefam -
melten Reserven durchaus in der Lage , der zu -
nehmenden Verelendung der Bergleute durch
die Bezahlung anständiger Löhne und Entschädi -
gung für die Feierschichten Einhalt zu gebieten ,
anstatt sie der Fürsorge des finanziell ohnedies
überbürdeten Deutschen Reiches auszuliefern .
Drastischer als durch die Notwendigkeit dieser
deutschen Nothilfe kann der Bankerott der
Völkerbundspolitik im Saargebiet
kaum illustriert werden .

„L' Europe Nouvelle " gibt trotz ihrer ein -
gangs skizzierten Auffassung über die deutsche
Gesinnung der Bevölkerung noch nicht die Hoff -
nnng auf , durch die Volksabstimmung in acht
Jahren etwas zu erreichen , und fordert vor
allem im Hinblick auf die französischen Wirt -
schastsinteressen im Saargebiet lKavitalanlagen
in der Industrie , Bedarf an Saarkohle . Absatz -
interessen im Saaraebiet ) eine energische Vor -
bereitung dieser Abstimmung . Die Wochen -
schrist gibt dabei der auch auf dem kürzlich in
Saarbrücken abgehaltenen französischen pro -
paaandistischen Wirtfchaftskongreß aeijußerten
Hoffnung Ausdruck , daß 1935 das Saargebiet ,
„wo der deutsche Nationalismus eine Barrikade
zu errichten versuche "

, kein lvon Frankreichs
abgeschlossenes Feld werde , sondern für die bei -
den Länder Deutschland und Frankreich eine
Brücke werden f a * te !

Für Verständigung mit Frankreich ist das
Saargebiet immer gewesen ? aber dieser sehr
vorsichtig formulierte Gedanke von
der Brücke bedeutet nichts anderes ,
als daß in irgendeiner Form die
g e g e n w artige Wirtschaftsvereini -
gung des Saargeb ietes mit Frank -
reich aufrechterhalten und eine Art
Autonomie geschaffen werden soll .

Davon kann natürlich keine Rede
sein .

Die dringende Mahnung der „L 'Europe Nou -
velle " an Frankreich , die Volksabstimmung
„vorzubereiten "

, um auf diesem Wege irgend
etwas für Frankreich aus dem Saargebiet
herauszuholen , ist ganz zwecklos , denn die
saarbevölkerung kennt nur eine Entscheidung :
bedingungsloseRückkehrzuDeutsch -
l a n d , wie sie das Saarstatut auf Grund der
Volksabstimmung vorsieht . Diese prodeutsche
Entscheidung würde , wie der frühere Saarprä -
sident Stephens kürzlich in Montreal (Kanada )
öffentlich erklärte , auch im Jahre 1955 nicht an -
ders ausfallen als im Jahre 1935. Jeder Ver -
schwommenheit in dieser Frage muß von vorn -
herein entgegengetreten werden .
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scher Beobachter . Berlin SW 48.)

Alfred Krank : Der Jrrgang der deut -
s ch e n K ö n i g s p o l i t i k. (I . F . Leh¬
manns Verlag . München .)

Generalmajor a . D . Sttihmke : Die 2 6. In¬
fanteriedivision im Weltkriege
1914 — 18 (2. Teil ) . Werners Literarisches
Büro und Berlangsanstalt , Stuttgart .)

Upto « Mose : Die Empörung Asiens .
lAmalthea -Verlaa . Zürich . Leipzig . Wien . )

Gustav Berthold Bolz : Brieswechel Fried -
richs des Großen mit seinem V r w-
der Prinz August Wilhelm . lVerlag
von K . F . Köhler . Leipzig .)

Alexander von Humboldt und das Preußische
Königshaus . Briese aus den Jahren 1835
bis 1857. «Derselbe .)

A . Falkenberg und W . Thomseu : Führer
durchdasgesamteFürsorgewesen
sHeusel & Co .. Verlag . Berlin W 30 .)

Eisenlohr , Friedrich : Das gläserne Netz .
Ein Roman aus dem Anfang des zwanzig -
sten Jahrhunderts . 674 Seiten geh . ( Ho -
ren -Berlag , Berlin .)

„Auf die Jugend , ihre Problematik und
bunte Dramatik sehe ich heute wie aus ein
enges , felsiges Tal zurück .

" sagte Friedrich
Eisenlohr , ein geborener Badener , einmal von
sich. Die Dramatik dieser Jugend , abgeschlvs -
sen dklrch Krieg und Revolution , sind der Rah -
men dieses Persönlichkeitsromans , der in Ba -
den , Paris , im Feld und in der Etappe spielt .
Ueberall werden Wollen und Wünschen , tasten -
des Suchen , tatenfrohes Streben begrenzt , um -
spannt von unsichtbaren Fesseln — gläsernen
Netzen . Das »Milieu " der Familie — aus
welcher der Sternheimfreund flieht , die An -
schaumigen des badischen Beamtentums , in die
sich der Freigeist und Kosmopolit nicht ein -
fühlen kann : das freie Paris , das Boheme -
leben — alles prachtvoll und lcbenswarm ge¬
schildert , soll über Not . Boxer , Frauen . Küust -
ler zum Literaten führen Ohne jede Hem -
muug durch nationale Gefühle sieht und schil-
dert Eiscnlohr Feldzugserlebnisse und die bel -
gische Etappe , spannende Bilder , von lyrischen
Jntermezzis durchflochteu . Bei Sturm und
Drang . Pathos und Seele — stets bleibt die
von Eisenlohrs Komödien uind kleine » Erzäh -
lungeu her bekannte knappe , zielsichere , wort -
starke Ausdrucks - und Darstellungsweise an -
sprechend und bannend . Als Zeitroman , die
ersten zwanzig Jahre unseres Jahrhunderts
umfassend , bleibt er ohne eigentlichen Schluß
in der Handlung , soweit dieser nicht durch den
Umsturz der Revolution , mit deren Ausbruch
de? Roman schließt , wenigstens dem Sinne
nach gegeben ist. R . O . L.
Georges Duhamel , Freuden und Spiele .

Übertragung von Gertrud Niehans . lRot -
apfel -Berlag Zürich und Leipzig .)

Ein modernes Buch über Kinder , doch eines ,
das die Kinder nicht verniedlicht als bloßen
Spaß und Spielzeug für die Erwachsenen . Hier
lebt das Kind im eigenen Lebensraum , sein
eigenes Kindleben , ein Leven von ungeahnter
Fülle . In ihnen ist die ganze Menschheit gegen -
wärtig . Viele heitere Erlebnisse braucht eö dazu ,
viele leidvolle schmerzliche , von denen er mit
einer Eindringlichkeit , einem Verständnis er -
zählt , das auch die feinsten unbewußten Re -
guugen noch erfaßt . Hinter den Kleinen stehen
die Großen . Duhamel weiß nicht minder gut
um die Verlegenheit eines Vaters , die Nöte der
Mutter , das Glück beider . Er kennt den Onkel ,den richtigen Onkel , die gute Großmutter .
Duhamel liebt es in entzückend ironischer Art ,
die Maximen der klassischen Pädagogen neben -
einanderzusetzeu , wobei dann deutlich wird , wie
der eine schwarz nennt , was der andere für weiß
hält . Aber in so verwirrendem Chaos der
Theorien findet er Trost darin , daß trotz allen

Prinzipien ein Kind hin und wieder wohl ge-
rät , nnd bekennt sich zu der wunderschönen
schlichten Weisheit seiner alten Mutter Ma :
„Mit den Kindern macht man ' s wie man kann ."

Die Wartburg , eine steinerne Chronik deutscher
Menschen . Mit 16 Abbildungen . Dargestellt
von Otto Karl Müller . lVerlag Eugen
Diederichs , Jena .)

Ueber 100 000 Besucher zählt jährlich die Wart -
bürg , aber wieviele von ihnen lassen die frühe -
ren Bewohner , deren Schicksale sie umschloß , vor
ihr inneres Auge treten ? Selbst Namen wie
Elisabeth uud Luther und Ereignisse wie das
Burscheuschastssest bleiben meist blasse Schemen .
All diesen Schemen Blut zu verleihen , dazu ist
das Buch prächtig angetan . Die schönsten Land -
grasensagen sind ja dem Besucher durch Schwind
bekannt , auch der Sängerkrieg durch Richard
Wagner , aber wie ganz anders kommt der
wahrscheinlich im Wahnsinn verstorbene Land -
gras Hermann in historischer Beleuchtung her -
aus als in der Dichtung . Auch die Beziehungen
Goethes zur Wartburg sind mindestens so all -
gemein interessant , wie die näheren Einzel -
Helten des Burschenschastssestes . Goethe schrieb
einmal von seiner Harzwandernng an Frau
von Stein , er empfände sein Leben als symbo -
lisch gelebt . Auch die Wartburg ist ein Symbol
deutschen Geisteslebens . Dieses Symbol wird
durch das reich illustrierte Büchlein lebendig ,
denn in ihm beginnen die Steine zu reden . ES
erzählt in künstlerischer Form verlebendigte
Geschichte .

Ein jüdisches Lexikon in der Art des großen
oder kleinen „Meyer " und „Brockhaus " gab eS
bisher in deutscher Sprache nicht . Nach acht»
jähriger vorbereitender Arbeit gelangt jetzt im
Jüdischen Verlag , Berlin , die erste jüdische
Enzyklopädie in deutscher Sprache zur Ausgabe .
Sie besteht aus vier starken Bänden in Lexikon -
formal und wird von Dr . Georg Herlitz und
Dr . Bruno Kirschner lBerlin ) bei Mitarbeit
von mehr als 230 der hervorragendste » jüdischen
Gelehrten und Schriftsteller in den meisten Län »
dern der Welt und unter einer Fachredaktion
herausgegeben . Der erste Band , die Buchstaben
A—1C nmsassend , ist soeben erschienen , die übri »
gen drei Bände gelangen biö Ende 1928 zur
Ausgabe . Das Werk umfaßt in etwa 15 000
Stichworten und Verweisungen das Gesamt -
gebiet der jüdischen Geschichte , Religion . Litera »
tur und Wissenschaft , die Biographien aller be-
deutenden jüdische « Persönlichkeiten der Ver «
gangenheit uud Gegenwart , die Darstellungaller aktuellen jüdischen Fragen usw . Das
„Jüdische Lexikon "

, von dem gleichzeitig auch
eine Ausgabe in monatlichen Weferlingen er -
scheint , bringt auf seinen etwa 3000 Seiten weit
mehr als 2000 Illustration « » . Noten und Ta »
bellen , außerdem viele Kunstbeilagen .

Kürschners Jahrbuch 1928 . Kalender . Welt -
und Zcitspiegel . — Im Verlag « von Hermann
Hillger , Berlin 8 . 9 , erschien soeben der 26.
Jahrgang von Kürschners Jahrbuch in einem
Umfang von 480 Seiten Die vorliegende Aus -
gäbe dieses Jahrbuches gibt in zahlreichen sta¬
tistischen Tabellen , genealogischen Uebcrsichtcn
und interessanten Plaudereien von berufener
Feder ein so schars gezeichnetes und zugleich
fesselndes Bild über den heutigen Stand der
verschiedenartigsten Gebiete menfchlicl >en Wss -
fens und Könnens , daß wir Kürschners Jahr »
buch 1928 zur Anschaffung empfehlen können .

Steiners Raradiesbefien Das schönste Weihnachts - Geschenk l
lllllllllllllllllllllll | l!lllllllll >llllllllllll !llllllllll !llllllllllll !llllllllli | llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll | l| | | | | l | | | | |rill | | l | | | | :| | | | | | | | | |lJ

Der Kauf von Betten ist Vertrauenssache !
Einer Marke , die sich seit über 80 Jahren bewährt hat , dürfen Sie Ihr Vertrauen schenkenl

Sleiner ' s Paradiesbetten !
Der Name bürgt tür Qualität !

Alleinverkauf für Karlsruhe bei BURCHARD Kaiserstraße Nr . 143
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiii

Fortsetzung
des

billigen Vorturnte
>n guten

Wellwaren
tiiiiittHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimtniiiiiiiiiii

darunter

Ski- nnd
Rodelgaruiiuren

Sports- Stolzen nnd
Sfrttmpie , Gänschen

Herren- und Damen-Wesien
und Pullover

iisndsdttthe , Ohren - n . Kopfsfflilfzer de .

spßcli -Apparate
in bester Ausführung empfiehlt

die Filiale der

Harmonium - u Pianofabrik

H. Göll A.- G.
KARLSRUHE , Waldbornstr . 30

Bequeme Teilzahlung .

(SlcEtritdn

LelMtünMörm
Heiz - und ftoiinioparate .
tiuKeo l' aaci in wniiä -
ren Einrichtungen von
." " nctiklci bis feuiftci
iluSftlfmina

Friedrich « mollch ,«Medmcret und änftal .
Iationfc - i>)ftrfiäft

flmnlicnflr 37 Tel . 88

Mnnnompn

knüll hei fafprpii '
ten Des Mlsruher
landlntts

In Württemberg
■st du von

den lOhrenden
Krellen in Wlrtfchalt

und Induflrie , (» wie *on
den Verbroudiergruppen be »

rorzugte Blatt der In Stuttgart er»
Meinende . Im fahr 1785 gegründete

Schwäbische
Merkur
mit telner anerkannt maß¬
gebenden Handelueitung
und wertvollen Bellagen ,
darunter „ Sdiwabens In¬
dustrie > „Auto u. Motor ",
„Haut u . Helm ", „Relle u.
Ralf ". „Frauenirltung "ulw .
Täglich 2 Ausgaben
POr den Export :

Auslands -
Wochenausgabe

Plakate
U <n Künstlerischer Aus -
9 fuhrung nach eigener

Entwürfen lietert aeoh
und preiswert dis
Oruckere- des

Aarl0rut )cr £ agb ' aa £
Ritteretraße 1- Fornrut 739

Achtuns Fuhren !
(5 Tonner Lastwagen mit Anhänger )

a lH' Arten werden i romp » un <1 h I ts ausgeführt
Für Firmen u. GesdtäUs cale

besonders ijünstiire Geeguntelt aut der Hinfahrt
Richtung Mannhelm .

Gefl . Aumelü ' ingen erbeten anGustav Barth , Fuhrunternehmer

Av .X1 _

W

Wiederve/käu fei erhal¬
ten Rabatt

Otto Sfoll
Kisenhdlg ., Kaiserplatz .

Reu erschienen !

Wald Seil !

SO U7anderutiaei )
in die nntjerr u weiter «
llmitebuna von ftnrle -
ruhe In Den Schwarz »

wold und dt ? 1>tüU .
S ' on

Sdmuiid Keiner
S8 Teilen tntt otei g.
iiirbia . liebe rkidiiokiilien
(ölt einzelnen Wande¬
rungen rot mit Num¬

mern eingezeichnetl.
Preis 90 Pieonlg .

Stfiilb Heil ' bietet ioia -
föltto luiantmenaoftrale
Wondeiniiacn mit « e-
Natten Weabeichreibu« .
gen und Zeitangaben
und ift nicht «u ver-
iveliitel » mit den in den
Wanderbeilagen veröl -
' intlichien allaeineinen
Vorlililkigen' I Tonn -

lag >>a » siliigc .
Sh ho Den in all , üiuld-

(umMutigen uud im
Äarlöiuber Tagblalt '

Durch günstige
Neu - Einkäufe

sind wir in der Lage

elegante
Damen ». BncRfistii

Hüntel
Kleider
zu sehr billigen Preisen

in den Verkauf zu bringen .

D em Ratcnkaufabkommsn
der Beamtenbank aogeschl .

Freund&Co.
Kais &rstrasse 201

Eing . Waldstr . gegenüber Condito rei Nagel .StttifttarltM
beste , gesunde , handverlesene , mehlige u. trelbfl. Ware
(Taubergegend ) liefert sofort fre Keller per Zentner
Mk . 4 .00 . Die Kartoffeln können vor Bestellung be¬
sichtigt und erprobt werden Auch Postkarte genügt .

Frau M. V05K, Friedrich-Wolffstr.88
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Büro .
möbl . . vart . acleg ., mit
Tel . u . el . Licht , billig
zu vermieten . Ebbecke ,
« lnmenstr atze 11.

Möbl . Zimmer an be-
russtät . Herrn od . Frl .
zu vermieten . Decker ,
Kreuzstratze 4 . III .

Aeilvackung
Sr. Selkers
Puddings
95 &

Festvalkung
Badefeise

3 Stück Inhalt

1.10
Echvtolade -
Feslvatete

3 teilte

iet-uesuche
3=3immeriöoönunn

mit Bad in einem 9ieu >
bau sosort gesucht . Ana .
mit Preisangabe unter
Nr . 5191 ins Tagblattb .

Suchen Sie
Betriebskapital ?

Ich beschatte Jbnen sol -
meS in icder vohe durch
Akzevttaiisch .

Carl Höfer ,
Pfungstadt lHessen ) .^

Offene Stellen
ötenotWis' in

vorüberaebend gesucht f .
einige Stunden an med -
reren Tagen der Woche

für Maschinendiktat
( Adlet ) ein . wiNenschast -
lichen Arbeit . Steno -
gravbieren ebensallz er -
wünscht . Beginn sosort .
Angeb . uut . Angabe d .
Forderung u . Nr . S23Z
ins Tagblattbüro erbet .

Memmn -

Grotzhandlung
sucht zum sofortig . Ein -
tritt iungen ,
branchekundigen Herrn

»um regelmäßig . Besuch
der Kundschaft in Mit -
tclbaden . S ^ rtstl . Be -
Werbung , mit Zeugnis -
abschrifi , unt . Nr . S2Z4
ins Tagbiattbüro erbet .

Stellen-Gesuche
Schuhmacher

sucht autzerb . s. Berus

Beichästigung .
gleich welcher Art . Ang ,
u . Nr . 5188 tus Tagbl ,

AmfliAe Anzeigen
lieber den Nachlaß des Malermeisters Eduard

Hessel in Karlsruhe Moltkestr . SS, wurde heute
nachmittag 4V4 Uhr Konkurs eröffnet . tionturs -
vermalter ist Rechtsanwalt Becker in Karlsruhe .
Kaiserstr . 23S. Konkursforderungen sind bis zum
18. Januar 1S2K beim Gerichte anzumelden Ter -
min zur Wahl eineö Verwalters , eincs Gläubiger -
ausschusses . zur Entschliehung über die in K IM
der Koiikursorduung bezeichneten Gegenstande nt
am : Mittwoch , den 11 . Januar 1928, vormittags
014 Uhr . und zur Prüfung der angemeldeten For¬
derungen am : Mittwoch , den 25 Januar 1928 , vor »
mittags 9 Uhr vor dem Aiytsgericht hier ^ Akade -
miestratze S. III . Stock , ZMiner Nr . 24«. Wer Gc -
aenitände der Konkursmasse besitzt oder zur Mäste
etwas schuldet , darf , nichts mehr an den Nachlatz -
saimoner leisten . Der Besitz der Sache und ein
Ansvrnch aus abgesonderte Befriedigung daraus ist
dem Konkursverwalter bis 18. Januar 1928 an -
, « zeigen , \

Karlsruhe , den 14 . Dezember 1927.
Gerichtssmretber Bad . Amtsgerichts A I .

Aufgebot .
Die Sparkasse Graben , vertreten durch Fabrikant

Ferdinand Laeroir in Friedrichstal , hpt das Auf -
gebot solgender Urkunde beantragt : Hnvotheken -
Brief über die im Grundbuch zu Friedrichstal , Bd .
11 Hest lö zu ihren Gunsten aus den Grundstücken
Sab . Nr . 180 860. 861 und 862 eingetragene Hvvo -
thek aus Darlehen im Betrage von 14 750 Jl zu
Lasten des Fabrikanten Ferdinand Laeroir in
Friedrichstal . Der Inhaber der Urkunde wird
auiacsordcrt , spätestens in dem aus Dienstag , deu
37 . März 1928 vormittags <0 Uhr . vor dem unter -
zeichneten Gericht . Bismarckstr . 2 . II . Stock , Zim -
mer Nr . 55. anberaumten Ausgebotstermin seine
Rechte anzumelden und die Urkunde vorzulegen !
andernfalls wird die Urkunde für kraftlos erklärt
werden .

Karlsruhe , den 9 , Dezember 1927.
Bad . Amtsgericht II 1.

NMolzversteimung
des Forstamts Karlsrnhe -Hardt Dienstag , de»
29 . Dezember l !>27, 9 Uhr vormitt .. Schützendaus

Hei Karlsruhe : aus Abt . Lachenlagen , Eichelacker ,
am Blankenlocher Kuhlaaer , Taubensubl : 97 Fstm .
Rotbuchen - , 25 Fstm , Eichen - 1 Fstm . Ahorn - ,
8 » Fstm , Hainbuchen - , 9 Mm . Fichten - , 349 Fstm ,
Forlenstammholz , Matzlisten vom 13. Dezember
ab durch das Forstamt .

Dermoüi
Bermoutt) 1 7n

BlODtfl LI II

"
S " ! l

'
svt

Die Prelle « er¬
ste en sich oline

Gl >s , Flache,, -
vwnd 1 » » fg .

■Rembranüt 1
Photo r. Atelier

I Karl -Friedrich - Str 32 I
eben Hote* Germania [

Auch Sonnt . geöffnet .
| Weihnachtsaufträge

Extrapreise .

Für die

Melünocffi -

BBcKerei
empfehlesämt . Artikel

in frischer Ware

Christbaumschmuck
in großer Auswahl

Bernhard Oser
Waldstr 5 Te ' ef 4551

5%\
RabaftC1

Lerianoen Sie
Rabattmarken

kür

Damen und Herren
Handschuhe
Strümpfe
Pullovers
Seid . Unterwäsche
Umschlagschals
Schlafanzüge
Seidene Schals
Blusen
Strickkostüme

Handschuhe
Krawatten
Herrenwäsche
Socken
Taschentücher
Schlafanzüge
Ulster
Hausjacketts
Pullovers

Mein Weihnachtsverkauf bietet grosse Vorteile
durch besonders niedere Preisstellung bei größter

Auswahl in allen Abteilungen

Rud . Hugo Dietrich

' n vetkebrsreichster Geschäftslage

mit anschließender Wohnung
zu vermieten . Anfragen unt
Nr . 5232 ins Tagbiattbüro erb

Margarine-Verlretimg.
rteti
e u .

SetftunflMflh . Fabrik mit eingefiib
Svczialmarlen sucht für Karlsruh, ,
nähere Umgebung einen mit der ein -
fchlägigen Rundschast bestens bekannten

üertret ^ r
welcher Lager und Lieferung an die
»lundschast mit übernehmen kann . Gesl ,
Angebote mit Reserenzen unt . Nr . 5231

ins Tagblattbüro erbeten .

kür Schwerhörige !

Ein neuer Slemsns - PJianonhor mit
miMom )?rstärHer

Ein Hör Apparat mit regulierbarer Lautstarke ,
reiner Tonwiedergabe ohne Nebengeräusche

und unauffällig im Tragen
Kostenlos . Vorführung in unseren Geschäfts¬
räumen : Wochentage von 8— 12 und 2— 6 Uhr

Samstags von 8— 1 Uhr
Fordern Sie Druckschrift
Auf Wunsch reüza ' ilung

ViöIMreranlagen für Kirchen , Taubstummen¬
anstalten , Vereine uaw

Siemens ReinigerVeifa
Gesellschaft für mo <l . Teehnlk
Kriegsstraße 86 Karlsruhe Telefon BG3S

JM

SÖUlH ,
Geschäfte Seteflignuae » ,
? eiibaber , Eristeaze » all ,
Art durch

Rod , Soeidet .
Matbastt , 17 $ dt Sart -
strafte Telephon 4660

Ochtatzimm «» ,
Woduzimmer
Evetleztwmer .
Herrenzimmer ,
Küchen

>owie eiozelue Möbel
in wunderichönei aedie -

rnei Äu »Ii >hiuna kau -
btUtoi« bei

aenei A
>en 2 >e

Kari Thome s Co ..
Möbeldaus ,

» arlorud » Serrenttr 23
gegenlib dei Äletch ^bank
^>esildlioun <̂ ohne » aus -
«wang « trena reelle

Bedienung

Büfett ,
ivitriue » ,
Bücherschränke .
Schreibtische .
Svieaelschräuke .

nusch , eichen unt »
weih lackiert

Waschkommode . deSgl ,
Bettstelle « , desgl .
eis , Bettstelle »
« inderbettstelle « .
Matraven ,
Schuhschranfch «» .
Auszuatische .
Rauchtische ,
Herrenzimmertische ,
üiäbtiiche .
Schreiblesset ,
Leder - u jiobrstühle .
Teemaage » .
Lhailelongu « und

-? eckeu.
Sola .
Flurgarderobe ir .

Alles in reicher « u » .
mahl zu lehr billigen
Preisen ,

Zahlungserleichteruna .
Natenkaufabkommen bei

der Beamtenbank
Möbelhaus Svvle .

Steinstrabe « .
Haltestelle Mendelssohn -
vlatz .

Gut
erhaltene -
billig abzugeben . Auzu -

' sehen von morgens 10
. Uhr an Neidbart , Rint -
' heunerftrafee 7, IX .

Fabrikausverhauf

PIANOS
neu u . gebrauchf kaufen
Sie vorteilhaft im

Wnolager öikieller
Rudolfstrabe 1. Z, St .

Kein Laden .

( ielrcmheltl

Piano
schwarz poliert I

tadellos erhalten , billig ]
abzugeben .

Kaefer
Amalienetraße (

Grammophone
low . Platten gut u . bill .

Musik !,aus Mebger .
Kronenstr afee Nr . 10 .

Damen-BMantlinl,
ib. u . Ladenpreis 75 .H
zu verkaufen : Philivv -
Itrahe 2V, part . Fisch « .

3i (. ©astjetö .
gut erhy . mit Tisch , bill .
abzug . Wendtftr . I S. IV .

©npbnöeülcn
an verlausen !
2 etanirölen

«Vaillant «
1 Wandosen

( Batflaml
Die Oese » sind gut « •
ballen und haben kuv >
seines Znnenwerk , Zu
besichtige » vorm , II 12
und nachm , 2 —S Ubl .

Rttterstrahe Nr , I
Singang Kirkel

Zu verk . : < Plüschsosa .
Isl . Kronleuchter , elektr .,
1 Cutaway mit Weste ,

ar . Figur , 4 Sit . Forfett *
nz .. mtttl . Gr . . 1 seld -

grauer Rock . 3 H .-Mau
tcl , 3 P . D .-Haibschube ,Gr . 38. Adr . im Tag -
blattbüro zu erfragen .

Schön ., f . neuer Kiu -
vermögen billig zn verk .

BreiteftraKe 114. II .

iu

in 0o !6 von J < 40. — an
in Silber von M. 15 - an
Garantie lüf fiutgehend

empfiehlt
Chr . Frank ,e . Goldschmied

Karlsruhe

Elektr . Beleuchtungs - Körpern
Ampeln , Tischlampen , Deckenbeleuchtungen

in gtoBer Auswahl

zu Fa &riHpreiscn » . darunter
Kaiserstr . 5 , Laden D Ä

Grünes
öki- u . 6pottdo !mm
Gr . 42—44, dreiteilig ,

lowie ein heller
Mißtantiftl

billig zu verkaufen :
Kaiserstr . 5 , _V, recf)t8 u

Zu verkaufen:
lüJintermaütel.

last neu für >2— ^ jäh¬
rigen Jungen verschied

Kinderfpieilaäien
Äugartenstr . 80. III , i

Kanmjen
höhne» «

>ute Sünger zu ver -
auf cn .

» . -NN 'kert,
gefitnoftrofee 58, Ii .

3 » verkaufen
schwarze

Alirachan -Pelzjakke
aus gutem Sause kür
ältere Tame zu 60 M .

Zu e : fragen im Tag -
blattbüro . _ _

Perser
6X4 m , vreism . abzugeb .
Auzuf . täal . bis 10 Uhr :
Helmholdstr . 4 , 2 . Stock .

Eine sehr gut erhalt .

PuWenltube und
Zimmerschaukel

vreiSmert abzugeben :
Relfortstrake 9 . III .
Schöne Puvveukiiche

mit grohem Serd , Puv -
veumohn - u . Schlajzimm .
u . Kaufladen zu verks . :

Schü denstratze 78. II .

Ziegel
ein Posten neue u. alte
billig zu verkaufen .
Mayer . Waldhornstr . 8«

^Brieftauben
verkauft

Kunz , Albsiedlung ,
Taxlanderstr . Nr . im .

UeihnaEfitsgefdienk
18 Mou . alt . lu Stamm¬
baum , als Schubbund
ausgebildet , vreismert

zu verkaufen . A . Jost ,
Hardtstrahe 96a .

1'CTfiilHiHiHa
Vegetarier sucht guten

Mittag-
und AbendLW .

Angebote unt . Nr . 5,235
ins Tagblattbüro erbet .

Ski-Mesel.
erstklassige Tvezial - Matz -
arbeit , mit Korkeinlage ,
zwie - n . drieaenädt . ga -
rantiert masserdicht , 34
bis 44 .U .

Wanderstirfel .Skistiefel
werden fachgemäh reva -
rieit n . besohlt . Umar -
beituug von Touren -
fticfcl aus Skistiefel .

Nur erstklassiges Ma¬
terial und Arbeit .

m . Hirtler.
^ « dwig - Wilbelmktr . 16.
Dem Ratenkausabkom -
neu der B . B , angeschl .

Hochfeines

Salaiöl
von reinstem , delikatem
Oesolimack , zu Mayon-

vorztig ] geeignet

Heirat
sind . Tamen u , Herren
jed . Standes sos. durch

. « , . .. v . rr , München .
Briennerftr . 8, III .

Keine Prov .- Vermittl .
Ziückpvrtv erbeten .

Eigene
Abfüllung

(5 «titer

Weinbrand :
Fj 3 . 50 FL 2 . -

Weiichrand«
Berschniit :

Fi 3 .- s'
f 1 .75

Erflt - S

Eckwarzw.
MMWaiier :
s ? 5 . 30 » 13 . -

fi 2 . 20 »T 1 . 10

Slbwarzw.
Zwetschgen «

mm :
»

'
( 4 . 50 » i 2 -50

st 2 . - »
'f . 0 . 90

Svaren Sie durch
unsere

Rabattmarken

-yannkuitL

Für die

U7EiHnnoHTcn
allerscinste Meierei -

Tafel -
bulker

1927 in Kiel mit ersten
und tLbrenpreifeu aus -
gezeichnet liefert billigst
in 4- , 6= und g- Psuud -
Pakeleu regelmäkig an
Private gegen Nach » .

D . Jacobs .

HÖRnHGF
bei Frledrfchostadt fEi -
dkll . 62. Schlesw .-Hollt .

Obstbiome
Beeienobsf
Contferen
Stauden
Rosen
Ziergebölze
Heckenpilanzen
Schlinggewächse
Be ehrena . Kaiaiug poei-
frei Hesicntiguny dei

Kulturen gestattet

Erich Iben
Baumschulen (seil Wtl »
Ettlineeo i . Bad .

oei KarlBruhe

st » »
Eigene

AbtüUung :

Wswlntliz
Ammei

Hu riör
CM « Branoi)
Bluiorange

V, Fl , 4 . 00

•i.j FI 2 * 30

gontotorouj
Da ömrt
mm to

!/TT \
|\ Rabafit /

das stets Freude
bereitet ,

das praktisch ,
schön und
vornehm ist !

Eine

Standuhr
in Birke . Nußbaum
od .Eiche , mitpräcb '
tigern Glockenspiel .

*li Westmins ' er .
Bim -Bam oder Baß-
gon (S. Jede Uhr e 'B
Vo Imassivweik .
in stilvoK Gehäuse -
Über 180 Uhren affl
Lager und ebenso

viele

Wand - Ohren

Oder scheuten Si«
eine elegante

Armband -Ohr
eine moderne

TnscheiMJhr
eine vornehme

UhrKcsfe
ein schmuckes

srmvsna
ein kleidsames

Ohr
^

SsWge
einen soliden

Sicgelrjni
eine schöne

Hafsttcflc
ein silbernes >

ZigareUeni'tni
oder ein solides

Tnfel^ estPtK

Trauringe
in jed . t eingebalt

u . zahlreiche andere
Geschenke finden
Sie bei mir in eben¬
so reichet wie preis¬

werter Auswahl . «
Meine Grundsätze

Qualität
Re 'che Auswahl

Billige Preise
Zahlungserieichteiung

Am Stadtgaiten 1
Fernrul 2540 ,
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INDUSTRIE - UND HANDELÄ - ZEITUNG
Reichsbahn.

Unverändert starker Güterverkehr .
Schwierige Kapitalbeschaffung .

TU. Berlin , 15 . Dez . ( Funkspruch .) Die Deut -
'che Nelchsbahngesellschaft veröffentlicht eine
Ucbersicht über die Betriebsergebnisse im No¬
vember 1927. Danach hatte der Herbstgüterver -
^ hr seinen Höhepunkt bereits im Oktober er-
Deicht . Im Lause des November verringerten
» ch die Erntetransporte , viele Baustofftrans -
Porte hörten auf . Dieser Frachtenaussall
wurde - jedoch dadurch fast ausgeglichen , daß ver -
ftärkte Kohlenbeförderungen einsetzten , mancher -
ki Transporte von den Wasserstraßen aus die
Eisewbahnen übergingen und der WeiHnachts -
verkehr sich belebte . Zur, , Bewältigung dieses
Arkehrs sind im November insgesamt 4 156142
Wagen gestellt worden gegen 4 325 87g Wagen
ttn Oktober . Die Bemühungen um Verbesse¬
rung der Beförderungsmöglichkeiten wurden
auch auf den Expretzgutverkehr ausgedehnt . Die
Betriebsleistungen im Güterverkehr hielten sich
etwa am' der Höhe des Vormonats . Der Koh -
^ nverkehr war im ganzen genommen stärker .
Der Personenverkehr war entsprechend der
Jahreszeit schwächer als im Vormonat . Im
November wurden 52 041 000 Zugkilometer ge -
üen 52 703 000 Zugkilometer im Vormonat ge -
leistet .

Die Entwicklung der Finanzen zeigt folgen -
des Bild (in Mill . Nrn .) :

Einnahme « :
Okt . Sept .

Personen - und Gepäckverkehr 114^5 122,8
Güterverkehr 297,8 275,5
Sonstige Einnahmen 43,3 37,3

Zusammen : 455,1
Ausgaben :

Für Betrieb und Unterhaltung
Für Erneuerung der Anlagen
Dienst der Neparatiousschuldver -

fchreibungen
Feste Lasten
Allgemeine Rückstände

435,6

Okt.
317,6

60/2

54,9
12,8
9,8

Zusammen : 455,3
Die Gesamteinnahmen sind also im Oktober

gegenüber dem September um 20 Mill . Rm .
gestiegen . Auf der Ausgabenseite haben sich die
Personal - und Sachaufwendungen erhöht . Für
den Dienst der R epa ra ti v n ss ch u lb 'v e r °
schreibungen wurde die fällige Monatsrate ,
die den gesteigerten Jahreslasten des vierten
Reparationsjahres entspricht , rechtzeitig an den
Generalagenten gezahlt . Die Aufwendungen
kür werbende Anlqgen betrugen im Oktober
46 .3 Mill . Rm . Die Deckung dieses Betrages
erfolgt zunächst aus den für andere Zwecke vor -
gesehenen Rückstellungen und aus dem Vortrage
aus 1926. Der P e i s o n a l b e st a n d betrug
im Oktober 728 801 Köpse gegen 729 280 Köofe
im Vorjahre . *

Zur Anleihefrage der Reichsbahn er-
iährt die Telegraphen - Uniou von zuständiger
Stelle : Die Deutsche Reichsbahngesellschaft be°
absichtigte schon im Frühjahr ds . Js ., für die
werbenden Anlagen ihres Jahresprvgrammes
Vorzugsaktien auszugeben . Mit der
Reichsregierun -g wurde jedoch damals verein -
bart , hinter der Reichsanleihe zurückzustehen
>md erst im Laufe des Herbstes ds . Js . an den
Markt zu geben . Leider erwies sich diese Ab -
ficht als nicht ausführbar , weil inzwischen der
deutsche Markt seine Aufnahmefähigkeit ver -
loren hatte und einer Ausländsanleihe sich die
bekannten Schwierigkeiten entgegenstellten .

Seitdem ist die Reichsbahn bemüht , diese
Schwierigkeiten zu beheben und es haben zu
diesem Zwecke wiederholte Vorbesprechungen
sowohl mit der Reichsregierung wie mit dem
Reichsbankprasidenten , mit dem Eisenbahn kom -
wissar wie mit dem Generalagenten für Repa -
rationszahlungen stattgefunden . Zu einem
Ergebnis , wonach mit einer alsbal¬
digen Ausgabe von Vorzugsaktien
gerechnet werden könnte , ist es
iedochbisher nicht gekommen . Nach
wie vor legt die Deutsche Reichsbahngesellschaft
besonderen Wert darauf , ihre Vorzugsaktien
auf dem deutschen Markt unterzubringen . Nur
soweit die auf dem deutschen Markt auszubrin -
Senden Mittel für die Reichsbahn nicht ausrei -
chen . würde der Auslandsmarkt beansprucht
werden müssen .

Wirtschaftliche Rundschau
Zunahme der Arbeitslosigkeit Nach den Er -

mittlungen des Allgemeinen Deutschen Gewer !-
schastsbundes stellte sich Ende November 1927 bei
10171 berichtenden Zweigvereinen (im Oktober
10110 » mit 3 687 276 Mitgliedern (3 676 179) , die
Zahl &*er Arbeitslosen aus 279 369 ( 167 391 ) oder
in Prozenten der Mitglieöerzahl auf 7,6 (4,6)
und der Kurzarbeiter auf 78 904 (72 675) bezw .
2,1 Prozent (2,0 ).

Die höchsten Prozenizissern der Arbeitslosen -
zahl ( in Prozenten der Mitgliederzahl ) sind fest-
zustellen bei : Dachdeckern 41,5 (8,9 ) , Hutarbeitern
28,9 ( 24,3 ) , Baugewerksbund 24,5 ( 4,8) , Gärt¬
nern 20,9 ( 14,0 ) , Zimmerer 17,3 (6,5) , Maler
15,7 (7 .3 ) , Fleischer 12,4 (12,6 ) , Sattler . Tapezie¬
rer und Portes . ll,0 ( 10 .9) , Steinarbeiter 9,9
( 1,5) . Bei den Kurzarbeitern erreichen die
Höchstziffern 12,5 bei den Schuhmachern ( 10,7) ,
bei den Tabakarbeitern 11,6 (8,6) und bei den
Hutarbeitern 9 .6 (1 .9 ) .

Die Ausdehnung der Hermann Wronker A . -G . in
Frankfnrt a . M . Die a . o . G .V . genehmigte einstim¬
mt die Kapitalerhöhnng um 3.3 Mill . auf
l> Mill . Rm ., ierner die u f i o n 9 v e 111 ä g e mit
der Kaufhaus Hania G . m . b . H . in Frankfurt a . M .
und der Warenhaus zum Strauß G . m . b. H . in
Nürnberg . Die Aktive » und Passiven der beiden
Gesellschaften gehen mit Wirkung vom 31 . Dezember
1926 auf die Hermann Wronker A . -G . über . Als

Gegenwert werden der Hansa G . m. b. H . und der
Strauß G . m . b . H . 2,275 Mill . bezw . 1,025 Mill . Rm .
neue Wronker -Aktien , die ab I . Januar 1928 dividen¬
denberechtigt sind , gewährt . Tatsächlich sei bereits
im Sommer d . I . die Leitung der beiden Gesellschas -
ten aus die Wronker A .-G . übergegangen bei dem
Erwerb der Majorität lzwei Drittel der Aktien ) der
SociSte Internationale des Grand Bazars SoetötS
Anonyme in Lüttich , der Eigentümerin der Geschäfts -
anteile der beiden Gesellschaften . Eine Bollsusion der
beiden Warenhäuser mit der Wronker A.-G . empfehle
sich aus betriebstechnischen und finanziellen Gründen .
Es handle sich um zwei entwicklungsfähige Unter »
nehmungen , bei denen jedoch mit erheblichen Ran -
und anderen Kosten verbundene Umorganisationen
notwendig seien . Unter Berücksichtiaung der zu
machenden Abschreibungen und einzustellenden Erneue -
rungsfonds stelle sich das zu übernehmende Gesamt -
vermögen der Hansa G . m . b . H . auf 3,170 Mill . Rm .
nnd das der Strauß G . m. b. H . auf 1,404 Mill . Rm .
Bei der Bezahlung dieser Vermögen durch 3,3 Mill .
Rm . Wronker -Aktien liege ein Berechnungsrurs von
137 Prozent zugrunde . 2,213 Mill . Rm . der neuen
Wronker -Aktien , die die Hansa G . m . b . H . erhält ,
und 1 Mill . Rm . sür die Strauß G . m . b H . werden
vertragsmäßig zur Bezahlung der erheblichen Schul -
den der beiden Warenhäuser an die belgische Gesell -
schast verwendet .

Abschlüsse . Große Kasseler Straßenbahn A .-G . ,
wieder 8 Proz . Dividende . — Ulmet Brauerei -Ge¬
sellschaft . nach der „Südd . Ztg ." wieder 5 Proz . Divi -
dende zu erwarten . — Contiuental -Telegraphen -Com -
pagnie Wolfsii Telegrafisches Büro A .-G ., Berlin ,
Rm . 7K 319 ( i. V . 67 126) Reingewinn , 8 (7) Proz .
Dividende . • — Schramm Lack- und Farbenfabriken
A . - G ., Offenbach . Nach der „Frkft . Ztg ." voraus -
sichtlich 10 ( i. V . 7) Proz . Dividende . — Bergbau -
und Hütten -A .-G . „Friedrichshütte " in Hersdorf , nach
Abzug von 421110 Rm . (171621 ) Abschreibungen ,
160 000 Rm . l— ) Rückstellungen einen Reingewinn
von 673 Rm . <9621 ) , der vorgetragen wird .

Normung der Nähmaschinen . Im Deutschen Normen -
Ausschuß fand kürzlich eine Sitzung über Normung
von Nähmaschinen statt , die zur Gründun « eines Fach -
normen -AuSschusses für Nähmaschinen führte . An der
Sitzun « beteiligten sich u . a . Vertreter der wichtigsten
deutschen Nähmaschinenfabriken , Vertreter der Reichs -
Vereinigung deutscher Hausfrauen . des Instituts für
hauswirtfchaftliche Wissenschaft , des Vereins deutscher
Nadelfabriken und des ReichSsparkommiffars .

Zum Obmann des FachnormenauSschuffes wurde
Direktor Ocsterreicher , i . Fa . Haid & Neu ,
Karlsruhe , gewählt . Um Irrtümern vorzubeugen , fei
betont , daß nicht eine Einheits - Nähmafchinc geschaffen
werden soll , vielmehr ist beabsichtigt , die jetzt bestehende
unnötige Mannigfaltigkeit vieler Einzelteile aus einige
wenige Sorten zu beschränken , und eine Ausivech -
selbarkeit zu erreichen . Das Arbeitsprogramm
des Fachnormen -AuSschusses umfaßt zunächst Nadeln ,
Gewinde . Befestigung der Nähfüßchen , Schiffchen . Rä -
der , Zng -stangen , Tischvlattengrößen , die Anschlußm -aße
für elektrische Antriebmotore , Werkzeuge und Zubehör .
— Wie notwendig eine Sortenverringerung auf diesem
Gebiet ist , zeigt allein die Tatsache , daß es z. Zt . für
Maschinennadeln mehrere Hundert verschiedene Sorten
gibt , die sehr häufig nur ganz geringfügige Unterschiede
aufweisen und die Lagerhaltung der Groß - und Klein -
bändler stark belasten .

Aus Baden
Waggonfabrik Fuchs A . - G ., Heidelberg . Die G .V .

der Gesellschaft erledigte die Regnlarien . Der Ver -
l u st von 408 839 Rm . soll durch einen besonderen
Reservefonds gedeckt werden , der durch die vorjährige
Zusammenlegung des Aktienkapitals in Höhe von
510 418 Rm . entstanden ist. Das Werk ist jetzt gut
beschäftigt .

Gebrüder Großman » A .-G Brombach . An der Aus -
sichtsratssibung wurde beschlossen , bei einem Reuige -
winn von 401 093 ,U auf die 140 000 Jl Vorzugsaktien
mit kumulativer Divideudenberechnung für die Ge -
fchäftöiahre 1925/26 und 1926/27 je 7 Prozent Dividende
zu verteilen , ferner für die Stammaktien für das ab -
gelaufene Geschäftsjahr eine solche von 8 Proz . (G .V .
24 . Januar in Freiburg .)

Gläubigerverfammlnug der Gebr . Himmelsbach
A .-G ., Freiburg . In der gestrigen Glänbigerver -
sammlnng der Gebrüder Himmelsbach A .- G . im
Amtsgericht Freiburg wurde bekannt gegeben , daß
ungefähr zwei Dutzend neue Forderungen eingereicht
worden seien . Diese setzten sich aus Nach - und Rest -
sorderunge » von Behörden und in - nd ausländischen
Privatpersonen zusammen . Die in Frage kommenden
Beträge sind gering .

Tnrbo Maschinenbau A .- G ., Ueberlingen . Die Ge -
sellschast weist für das am 28 . Februar 1927 beendete
Geschäftsjahr einen Verliist von 190 553 Rm . aus ,
wozu noch der Verlustvortrog aus dem Vorjahr von
69 «87 Rm . kommt , so daß der G e s a m t v e r l u st
260 290 Rm . beträgt bei 400 000 Rm . Aktienkapital .
In der Bilanz betragen u . a . die Bankguthaben
29 941 Rm . , Außenstände 276 118 Rm . , Vorräte 218 201
Rm . , anderseits betrage die Bankschulden SM 016 Rm .,
die sonstigen Kreditoren 109 614 Rm ., die Akzeptver -
pflichtungen 11167 Rm .

Banken
Kapitalerhöhnng der Nordd . Grundkreditbauk Wei¬

mar . Der Aussichtsrat hat beschlossen , das Aktien -
kapital von 4 aus 7 Mill . Rm . zu erhöhen . Der Um -
laus an Pfandbriefen mit Einschluß der Kredite der
Deutschen Rentenbank -Kreditanstalt wird nach Ab -
Wicklung der letzteren sich auf etwa 94 Mill . Rm .
stellen . Auch ohne Berücksichtigung der demnächst bei
der Annahme des Generalabfindnngsangebotes von
ca . 16,8 Mlll . Rm . auszugebenden Liguidationspfand -
briefe steht die Bank bereits dicht an der zulässigen
U m l a u f g r e n z e , die sich bei dem jetzigen Garan -
tiekapital auf 100 Mill . Rm . berechnet . Die Aktien
werden den Aktionären zu einem noch sestzusetzenden
Bezugspreis anaeboten werden .

Kapitalerhöhnng der Schweizerische Bankgesellschast .
Tie a . o . G .V . ermächtigte den Verwaltungsrat , das
Grundkapital ous 100 Mill . Fr . festzusetzen , wovon
zurzeit 80 Mill . ausgegeben sind . Es bleibt dem
Verwaltnnarat überlassen , den Zeitpunkt zu bestim »
men , an dem die restlichen 20 Mill . Franken aus -
gegeben werden sollen .

Markte -
Vom Getreide - und Produktenmartt .

Rannheim , 15. Dez . Die Brotgetreidemärkte ver -
kehrten in den letzten acht Tagen fast vollkom -
men geschäftslos . Die argentinischen Ablader
haben ihre Forderungen beinahe täglich zurückge -
ichraubt , lediglich am Schluß unserer Berichtswoche
haben diese ihre billigsten Preise aus Nachrichten über
eingetretenes Regenwetter unerwartet um 0,12 'A hfl .
erhöht . Die Nordamerikanischen Exporteure hielten
hartnäckig an ihren erhöhte » Forderungen sest und
haben nur ein einziges Mal und zwar am 14 . d . M .
ihre Preise um 0,15—0,20 hfl . reduziert . So ver -
langte man am letzten Börsentage für Mauitoba II .

per Dezembcr -Abladung 15,80, für deSgl III , fee -
schwimmend und Dezember -Verschiffung 13,90 hfl .
Die zweite Hand lag ungefähr 0,17—0,20 hsl . unter
den vorgenannten Forderungen . Manitoba Pacisie -
Weizen fehlte es beinahe vollständig an zweithän -
digem Material und auch die direkten Ablader find
infolg « Fehlens von Frachtraum nicht Abgeber . Von
Argentinien lauten die Osserten sür 80 Kg . Rosase ,
Ansang Januar ausgehenden Dampfer , 13,55— 13,50,
für 79 Kg . Rosase per Januar - Abladung 13,45— 13,40
hfl . Für Roggen war die Stimmung im Grund »
ton fest , doch verhalten sich die Importeure wegen
der allgemeinen Geschästslosigkeit zurückhaltend . Für
Western -Rye , per Dezember -Abladung verlangt die
erste Hand 12,40 , die zweite Hand 12,20 hsl . Plata -
Roggen , 72/73 Kg ., per Febrnar - März -Abladung
wurde zu 12,30 hfl . gehandelt . Gerste ruhig .
Donaugerste , 60/61 Kg . schwer , 3 Prozent Besatz , per
Dezember -Abladung ist zu 11,90 , 64/65 Kg . , 3 Prozent
Besatz zu 12,20 hfl . offeriert . Hafer ruhiger . Für
La -Plata -Haser , 46/47 Kg . schwer , Faqware , per Ja -
nuar -Februar - Verschissnim verlangt man 10,10 und
für desgl . per Dezembcr -Abladung 10 ,55 hsl . Auch
Mais ruhig . Plata -Mais per Dezember verschissbar
ist zu 9,605 - , per Januar zu 9,60 , hfl . angeboten . —
Alles per 100 Kg . eis Rotterdam .

An unseren süddeutschen Produkten -
Märkten verlies das Geschäft recht ruhig , und im
Seehasen eingetrossene Weizen drückten sehr aus den
Markt , zumal unsere Mühlen sich vollkommen Zu -
rückHaltung auferlegten . Dies wird einerseits damit
erklärt , daß die Mühlen noch mit genügend Ware
versorgt sind und andererseits weil sie , wegen ^der
bevorstehenden Jahreswende keine weiteren Engage -
ments in nahem Weizen eingehen wollen . Außerdem
ist der Mehlabsatz äußerst schleppend . Inlands -
weizen wird vom Niederrhein per prompte Lieferung
zn 26,10 und per Januar -Abladung zu 26,25 Rm .
offeriert . In Mannheim disponibler Jnlandsweizen
stellt sich auf 26—26,50 Rm . und Auslandsweizen aus
28,75— 31,25 Rm . Roggen hatte ebenfalls ruhigen
Markt . In Mannheim disponibler Jnlandsroggen
wird mit 25,75—26 und Auslandsroggen mit 26,25
bis 26,30 Rm . bewertet . G e r st e zn Branzwecken
außergewöhnlich fest , doch sind die Umsätze sehr klein .
Aus Unterfranken wird gemeldet , daß der größte
Teil der vorzüglichen Ernte von Brau -
gerste bereits abgeladen ist und sür die
nächsten süirs Monate der Malz - Campagne nur noch
höchstens 20—25 Prozent der Ernte vorhanden fei .
Man verlangt sür untersränkische Braugerste 29 Rm . ,
sür Taubergerste 28,50 Rm . und für pfälzische Gerste
27,50—30 Rm . , für Futtergerste 22,75—23,75 Rm .
Hafer ist vernachlässigt bei rückläufigen Forderun -
gen für argentinischen Hafer . Man verlangte am
letzten Börsentage für gesunde süddeutsche Ware , ie
nach Qualität 22,25— 24 Rm . Mais rnhig , doch
konnten sich die Preise recht gut behaupten . Man
verlangt für in Mannheim disponiblen Plata - MaiS
21,25—21,50 Rm . Brutto für Netto . — Alles per 100
Kg ., waggonfrei Manheim .

Futtermittel fest , Preise weiter erhöht . Wei -
zenkleie 14 —15 Rm . , Roggenkleie 13,95— 15,50 , Bier -
treber 18—18,50 , Trockenschnitzel 11,25 - 11,50 Rm . per
100 Kg ., waggonfrei Mannheim .

Mehl sehr ruhig . Die Mühlen haben ihr « For -
dernngen für süddeutsches Weizenmehl wiederholt
ermäßigt nnd am letzten Börsentage konnte man von
einigen Mannheimer Mühlen Weizenmehl , Spezial
Null , zu 37 .50—37,75 , Weizenbrotmehl zu 28,50- 29.75
und süddeutsches Roggenmehl zu 34,75—36,50 Rm .
per 100 Kg -, waggonsrei Mannheim kaufen .

Berlin , 16 . Dezbr . Amtliche Produkten -
Notierungen in Reichsmark je Tonne (Weizen -
und Roggenmehl je 100 Kg . ) .

Märkischer Weizen 227—280, Dezember 964 , März
272,50 , Mai 277 . Märkischer Roggen 228—231 , De -
zember 262 . März 268,75 —264 , Mai 266,50—266. Som¬
mergerste 220—266 . Märkischer Daser 198— 208, De¬
zember 220,50 , März 229,50—228, Mai 288 B . Mais ,
loko Berlin 218—215.

Weizenmehl 30,50—33,75 , Roggenmehl 31 —38,50,
Weizenkleie 15, Roggenkleie 15 .

Raps 345—350.
Für 100 Kg . in Mark ab Abladestationen : Viktoria -

erbsen 51— 57, kleine Speiseerbsen 32—35, Futter -
erbsen 21 —22, Peluschken 20—21 , Ackerbohnen - 20—21 ,
Wicken 21—24, blaue Lupinen 14— 14,75 , gelbe Lupi¬
nen 15,70— 16,10 , Rapskuchen 19,70— 19,80 , Leinkuchen
22,40—22,60, Trockenschnitzel , prompt 12—12,20 , Soja
21,20—21,80 , Kartoffelflocken 24—24,10 .

Hainbnrger Warenmärkte vom 16 . Dez . Aus -
landszucker : Tendenz ruhig . Tschechische Kri -
stalle Feinkorn , prompte Ware 15/lJ -ä! sh , dito per
Ende Dezember 15/lZ ^l sh , dito per Jannar - März
15/43-« sh . — Kassee : Der Hamburger Terminmarkt
lieat niiregesmäßig : SantoS -Osserten lauten nnver -
ändert , Rio -Osserten 6 Penee bis 1 shilling fester .
Da die Spanne zwischen Santos - und Rio -KasseeS
immer noch 25 shilling beträgt ., zeigt der Konsum
mehr Nachfrage nach billigeren Santos -Sorten . Die
Lokopreiie lieaen unverändert . — Schmalz : Ten¬
denz sehr ruhig bei unveränderter Preislage . —
Reis : Tendenz sehr ruhig . Das Erportgnantnm
von Burma wird ans 3 150 000 Tonnen geschätzt . —
Kakao liegt stetig , die Preise sind nur unwesentlich
verändert . — H ü l s e n s r ü ch t e : Kleines Geschäft
bei unveränderten Preisen . — Gewürze : Tendenz
ruhig . Weißer Mnntokpseffer 445 .—, die übrigen
Sorten liegen unverändert .

Hamburger Znckrrtermin - Notierunge « vom 16 . Dez .
Dezember 15,40 B ., 15,05 G . : Jannar —März 15,40
B .. 15,20 « . : Jannar 15,35 » . , 15,20 G . : Februar
15,40 B „ 15,80 März 15,40 B . , 15.80 G . : April
15,50 B ., 15,35 G . : Mai 15,50 B .. 15,45 G . : Jnni
15,55 B . , 15,45 G . : Juli 15,65 » ., 15,55 G . , 15 .60 bez . :
August 15 .60 B . . 15,55 G . : September 15,60 B . , 15 .45
<*>. ; Oktober 15,60 B ., 15,80 © . ; November 15,50 B . ,
15,80 G . Tendenz behauptet .

Magdeburger Zucker -Notierung vom 16 . Dezember .
Gemahlene Mehlis , innerhalb 10 Tagen — , Dezem -
ber 28.875 , Jannar 27.025 , Februar 27.175, März
27.825 . Tendenz ruhig .

Pforzheimer Edelmetallpreise vom 16. Dez . (Mit -
geteilt von der Gold » nnd Silberscheideanstalt Hei -
merle u . Meule A . -G . ) Ei » Kilo Feingold 2800 Jl
Geld , 2814 M Brief : ein Gramm Platin 8 .25 . 11 Meld ,
8 .60 M Brief : ein Kilo Feinstlber 80 .00 .# Geld ,
82.50 M Briei .

Berliner Metallmarkt vom 16. Dezbr . Elektrokut -
knpser 134,75 , Originalhiittenalnminimn 210, dito 99%
214 . Reinnickel 350 . Antimon -Regulus 93,50—100 , Sil¬
ber - Barren . per Kg . 80—81 , Gold «Freiverkehr ) , per
10 Gramm 28—28,20 , Platin (Freiverkehr ) , per
Gramm 8—9 .

Berliner Metalltermin -Notiernngen vom 16. Dez .
Kupfer : Dezember 122,50 bez ., 122,50 8 ., 122,25 ® . ;
Januar 122,75 B . , 122,25 G . : Februar 122,75 B .,
122,25 G . : März 122,75 B . . 122,25 G . : April 122,75
B , 122,25 Mai 122.50 bez . . 122,75 B ., 122,50
Jlini 122 .75 B . . 122,75 G . : Juli 122,75 B . . 122.75
August 128 bez . , 123 B . . 123 G . : September 128 B ,
123 G . : Oktober 128,25 B . . 123 G . : November 128,25
B ., 123 G . Tendenz still . — Blei : Dezember 45,25
B ., 44 .75 <? . ; Januar 45 B . . 44 .50 (y . : Februar 44,75

44,50 G . : März 45 B . , 44,75 © . ; April 45 B . ,
44,75 Mai 45 bez ., 45,25 B .. 45 ® . ; Inn ! 45,25 B . .

45 G . ; Juki 45,50 8 ., 45,25 © . ; August 45,50 8 ,
45,35 G . ; September 45,50 B ., 45,25 G . ; Oktober 45,50
B . , 45,50 G . ; November 45,50 B . , 45,50 G . Tend « U»
ruhig .

Bremer Baumwollc - Notierung vom 16 . Dezember .
Schlnßkurs : Amerikanische Baumwolle middling
Universal Standard 28 mm Staple loko 21 .00 Dollar «
centS per engl . Pfund .

Börsen
Frauksurt a . M ., 16 . Dez . Die Börse hatte heute

einen allgemeinen Tendenzumschwung
nach unten , der bei der bereits an der Abend *
börse eingesetzten unsicheren Haltung durch Gewinn -
mitnahmen der Spekulation stark verstärkt wurde .
Man besprach den Schiedsspruch in der Eisenindustrie ,
der für beide Teile , also auch sür die Großindustrie
ziemlich erhöhte Belastungen bringt . Aus der anbe -
ren Seite sollen Reichsbahn -Borzugsaktien jetzt noch
nicht begeben werden können , so daß also der Finanz -
bedarf des Reiches nnd der Reichsbahn den inlän -
dischen Geldmarkt stark belasten dürste , da eventl .
Reichsbankschatzwechsel hier drückend empfunden wer -
den .

An sich ist der Geldmarkt im Augenblick immer
noch sehr stark sür Monatsgeld beansprucht , welche ?
nicht unter 8K —95^ Prozent zu erhalten ist . Tages -
geld nach dem Medio etwas leichter bei 6—634 Pro¬
zent .

Am Devisenmarkt ist London wieder etwa ?
leichter . Auch Holland abgeschwächt . Madrid da »
gegen in Reaktion aus London etwas fester .

In « einzelnen traten Kursabschwächungen am Ter -
minmarkt durchweg von 2 bis 4 Prozent ein , dar -
über hinaus Holzmann gegenüber der Abendbörse
nochmals um 6,50 und im weiteren Verlause noch«
mals um 2,50 Prozent abgeschwächt , so daß also ge -
genüber dem Vorlage insgesamt ein Verlust bis zu
20 Prozent festzustellen ist , da auf unsere Jnsor -
mation hin eine Höchstdividende von nur 6—7 Prozent
zu erwarten ist. Dagegen lagen abgeschwächt Waldhos
um 6,50 , Aschasfcnbnrger Zellstoff um 3,25 , Siemens
u . Halske um 5, Schuckert um 3,75 . Bergmann um
2,2S Prozent . Von Montanwerten , die stärker rück -
läufig waren , Stahlverein 3,50 , Phönix 2, Mannes -
mann 4,75 , Harpen « 4 % , Geilenkirchen 8,25 Prozent .
Von Ehemiewerten verloren Farbenaktien 8, Rhein -
stahl 3,75 . Erdöl 2 .50, Riitgers 2. Metollbank 2,50
Prozent . Sonst Darmstädter Bank um 4,50 , Com -
merzbank um 3,25 , Deutsche Bank um 1 Prozent
schwächer . Variable Werte gleichfalls rückläufig und
zwar durchweg um 1—2 Prozent . Anleihen gleich -
falls abgeschwächt .

Der Börsenverlaus blieb auch nach der ersten
Stunde noch unsicher und nicht erholt .

Frankfurter AbendbSrse vom 16 . Dez . An der
Abendbörse waren die Umsätze ä u ß e r st gering .
Man war in Anbetracht der Ungewißheit über die
Annahme des Schiedsspruches sehr zurückhaltend und
verwies auf Anzeichen beginnender Geldverknappung .
Die Kurse waren wenig verändert . Eine
Sonderbewegung trat in Scheideanstalt (196) hervor
auf nähere Ausführungen über das mitgeteilte Ober »
flächenhärtungsverfahre » .

Berlin , 16. Dez . An der Effektenbörse war heute
ein S t i m m u n g s n m f ch w u n g zn beobachten .
Die Befestigung der Aktienkurse machte einer rück -
läufigen Tendenzbewegung Platz , die
aus stärkere Gewinnrealisationen bei
gleichzeitiger Zurückhaltung der Provinz und Ins -
besondere des Rheinlands zurückzuführen war .
Durch den Schiedsspruch ist die Lage in der Eisen -
indnftrie noch nicht geklärt . Es verlautet , daß ins -
besondere die Arbeiterschaft lehr beunruhigt sei , so
daß die bisherigen Ergebnisse der Schliestungsver -
Handlungen heute sehr verstimmten . Besorgnisse er -
weckten ferner die Absichten der Reichsregierung und
der Reichseifenbah » zur Inanspruchnahme des inlän »
dischen Geldmarktes durch Begebunn von Reichsschatz »
wechseln bezw . Reichsbahn -VorzugSaktien . Man be»
fürchtete in Börsenkreisen ungünstige Einwirkungen
derartiger Transaktione » auf dem Geldmarkt , zumal
in letzter Zeit infolge des Jahrestermines bereits
die stärkeren Ansprüche der Wirtschaft eine Verknap -
pnng herbeigeführt haben .

Monatsgeld stellte sich wieder ans 8%—954 Prozent .
Seitens der Verkehrskreditbank sollen in der Provinz
erhebliche Geldkündigungen ersolgt sein . Ebenso
war die Preußenkasse als Geldnehmer am Markt .
Der Tagesgeldsatz zog aus ti 'A —8 Prozent an , da
wegen des Zahltages größerer Bedarf vorhanden
war . Warenwechsel ca . 7% Prozent .

Am Devisenmarkt notierte London gegen
Neunork mit 4,8818 schwächer , der holländische Gul -
den in London mit 12,075 niedriger , die spanische
Währung in London mit 29,18 sester . Der Dollar
war in Berlin mit 4,1852 abgeschwächt .

Die erste Kursfestsetzung in Holzmann - Aktien er -
gab bei reichlichem Angebot einen Rückgang von IlZ^
Prozent , so daß gegenüber dem gestrigen Börsen -
beginn ein fast 20 prozentiger Verlust dieses Papie »
res eingetreten ist . Im allgemeinen eröffnete das
Kursniveau um 2—4 Prozent niedriger . Die fchwe-
ren Terminwerte wurden erheblich stärker in Mit -
leidenschast gezogen . So verloren Ostwerke 5,50,
Schultheiß 8, Bemberg 11 , Glanzstoss 8. Montan -
werte setzten e (wa 8,50— 4,50 Prozent niedriger ein .
Elektrowertc 1—8 Prozent billiger . J .-G . Farben
265— 266 . Schisfahrtsaktien abbröckelnd . Nordd . Lloyd
minus 2,25 Prozent , Hapag minus 2 Prozent . Deut -
scheu Staatsrenten gehalten .

Nach Festsetzung der ersten Kurse gingen Holzmann
weitere 2 Prozent zurück . Sonst unterlag die Hal -
tung mehrfachen Schwankungen . Es herrschte eine
gewisse Unsicherheit und Nervosität .

Berliner Nachbörse vom 16. Dez . lEig . Draht -
meldg .) Der Schluß ivar nicht mehr viel verändert ,
die Umsätze klein . Schultheiß 397— 400, Glanzstoss
588 , Bömberg 438 , Stahlverei » 105,87 , Mannesman »!
147,26 , Farbenindustrie 265 , Siemens 281,12 . Die
Nachbörse war uneinheitlich . Glanzstoss weiter fest .
584 , dagegen Siemens 880,75 , Schultheiß 400.

Mannheim , 16 . Dez . (Eig . Drahtmeldg . ) An der
Börse sind die Umsätze im Gegensatz zu dem lebhaften
Geschäft der letzten Tage a uf ein Minimum
zusammengeschrumpft . Die Kurse der süh -
renden Terminwerte gaben zu Beginn durchschnittlich
8—5 Prozent nach . Farbenindustrie eröffneten mit
ca . 266 nnd Zellstoff Waldhos mit 258 Prozent . Gegen
Schluß gaben die Kurse weiter nach . Es notierten :
Badische Bank 172, Rheinische Kreditbank 123, Rhei¬
nische Hnpothekenbank 170, Süddeutsche Disconto »
Gesellschaft 184. Farbenindustrie 265 . Rhenania 52,
Dnrlacher Hof 157, Klcinlein 180, LndwigShakener
Aktienbrauerei 222,50 , Schwartz -Storchen 187, Werner
Worms 168, Pfälzische Preßhefe 160, Frankfurter
Allgemeine Versicherung 161 , Badische Assekuranz 285,
Mannheimer Versicherung 127,50 , Oberrheinische Ver -
sichernng 160, Gebr . Fahr 46.50, Karlsruher Maschi »
nen 17. Haid » . Neu 52, Knorr 166, Braun » onserven
58, Mannheimer Gummi 34, Mez Söhne 63. N . S . II.
104, Pfälzische Nähmaschinen 59, Zementioerke Heidel -
berg 13(5. Rheinmühlenwerke 140, Süddeutsche Zucker
140, Wanß u . Freytag 143, Weiieregelii 170, Zellstoff
Wald hos 252.
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Zuchchausstrafen für raffinierte Betrüger .
bld . Mannheim . 16 . Dez . Zwei übelbeleu -

inund « te , schwer vorbestrafte Individuen sind
der arbeitsscheue Theodor Broß und seine
Braut Maria Merz . Brotz hat innerhalb
eines halben Monats in zwölf verschiedenen
Fällen in Mannheim . Heidelberg und Worms
Zimmer gemietet uud ist jeweils nach wenigen
Tagen wieder ausgezogen und verschwunden ,
ohne einen ^Pfennig bezahlt zu haben . Die
Merz hat sich zu gleicher Zeit wie Broß in
Karlsruhe eingemietet , wobei sie sich als Tele -
phonistin ausgab . So schnell, wie eingemietet ,
war sie auch unter Mitnahme der Schlüssel und
eines Anzugs , der einem früheren Zimmer -
Herrn gehörte und noch abgeholt werden sollte ,
wieder verschwunden . Die Merz yar außerdem
in Mannheim in einer von Broß gemieteten
Wohnung aus dem Schranke der Vermieterin
vier . Kleider entwendet . Sie hat auch , sehr
wahrscheinlich mit einem falschen Schlüssel ,
Wäsche aus dem Büfett herausgeholt und mit -
genommen , was aber nicht völlig erwiesen
werden konnte .

Das Tollste , was die Merz aber leistete , bil -
deten die folgenden Fälle : Am 23. August hat
sie in einer außerbadischen Stadt einen Mann
an sich gelockt und in ihr Zimmer mitgenom -
men , wobei sie dem Manne vorschwindelte , das
Zimmer gehöre zur Wohnung ihres Onkels .
Er müsse deshalb leise und behutsam seilt . Auf
dem Zimmer hat sie den Mann veranlaßt , sich
bis auf die Unterkleider auszuziehen . Als Plötz-
lich an der verschlossenen Türe geklopft wurde ,
schob sie den Mann tn den Kleiderschrank unid
verschloß diesen , da ihr Onkel komme - Als der
Mann nach einer halben Stunde den Kleider -
schrank ausdrückte , war das Zimmer leer und
außer seinem Hut und seinen Stiefeln fein
ganzer Anzug samt 250 Mark und einer golde -
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Die Aebermittlung der Bezugs -

vestellunq auf Das

. KaMrulm Zagdlait
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ist schnellstens zu veranlassen

denn für alle nach dem 25

eines jeden Monats eingehenden

) eitungsbestellunqen berechnet
die Post eine Sonder - Gedühr

nen Armbanduhr verschwunden . Mit ver¬
schwunden war aber auch die Merz und die
männliche Person , die geklopft hatte .

Die Merz bestreitet heute mit aller Energie ,
an diesem Diebstahl mitgeholfen zu Haben , und
behauptet , daß das Zimmer von einem ihrer
Bekannten gemietet worden sei . Dieser Be -
kannte war aber nirgends zu finden . Ber -
hängniSvoll war jedoch, daß bei Broß die
Schlüssel des bestohlenen Mannes wiedergesun -
den wnrden . Gleichwohl hat das Gericht aber
für nicht erwiesen erachtet , daß der Angeklagte
an diesem raffinierten Diebstahl beteiligt war ,
sondern hat nur die Angeklagte Merz als über -
sührt angesehen . Die Merz hat in zwei badi -
schen Städten das gleiche Manöver wiederholt .

Im Hinblick auf die mehrfachen , und zwar
ziemlich erheblichen Vorstrafen der beiden An -
geklagten hat das Gericht es abgelehnt , mil -
dernde Umstände zu gewähren , und hat den
Angeklagten Broß zu einer Zuchthausstrafe
von zwei Jahren und drei Monaten und die
Merz zu einer Zuchthausstrafe von einem Fahr
und sechs Monaten verurteilt . Außerdem
wurde gegen beide der Verlust der bürgerlichen
Ehrenrechte auf die Dauer vo » fünf Jahren
ausgesprochen . Zwei Monate der Unter -
fuchungshaft werden angerechnet
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Ter Siegcsjug des AutoS t « Teutschland .
Im Iadre 1926 kamen in Deutschland aus

1 Kraftwagen noch 211 Einwohner . 1927
dagegen nur 171 Einwohner Der Kraftwagen ,
gestand der Well bat von 1 !) 2 (5 auf 1927
um rund ein Achtel , der deutsche Bestand da -
gegen um rund ein Viertel zugenommen
Deutschlands Anteil am Weltbestand von
Kraftwagen beträgt 1 . 3 Vroz .. an Personen -
kraftwage » allein l . I Prvz u.nd an Lastkraft '
vagen 2,6 Proz Aus die Vereinigten Staaten
wn Amerika entfallen 79,9 Proz . des gesamten
Aeltkrastwagenbestandes , 1926 waren es sogar
' 1,3 Pro ,

Wetternachfichiendienfl
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Der Kaltlustvorstoß führte auch tu Südbaden
den Regen in Schnee über und erzeugte i

'tar -
ken Druckanstieg . Wir erwarten Fortdauer
des wolkigen Wintcrwetters mit Schnee in
Südbaden .

Wetteransfichicn für Samstag : Fortdauer
des wolkigen Wintcrwetters , Schneefälle im
Süden .
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(London !
Brüssel
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Wfnua . . .
Venedig . . . .
Rom . . . .
Madrid . . . .
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Budapest ,
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Wetterdienst des frankfurter UniversilätS »

Instituts kiir Meteoroloqie und Physik .

Aussichte « für Sonntag : Fortdauer der tat *
fett Witterung .

Rheinwafferftand .
16. Deiembe «

1 98 «
16. De,emd «r

« ialdSIiut - m
Srfinftcriufel . 0.55 m
A - KI . . . . 1.80 m
Woran . . . - 8. l>5 m

. . . . — m

Mannheim 2-85 m

mittag « 13 Uhr
abends 6 Ubr

0.57 ffl
1.77 m
3.56 m
8.

" 5 m
8 56 m
2.84 w

Amerikanische Getreidenotierungen

SchlaUnotiernnjten (Eigener Funkdienst )
1«.

109 '4
1 Tli
109

Chicago .
.Venen f . fest

September
Mai
Dezember
Marz

ials T . fest
September
Mai
Dezember
Marz

.alor T . fest
September
Mai , .
Dezember . .
Marz . v . .

16 Dezember
15 16.

130 ' ',
125 ' /.
Iir8 6/f

S6V,

93 '/.
86 '>
90 '/,

56 s't
52 "v

Boggen > fest
September
Mai
Dezember
März

!
15

IM

\ fuyork . 16. Dezember
Wellen Dornest.

Mai . .
Dezember
März

Welzen, Bonded
Mai
Dezember . .
Marz . , . .

15. 16.

Devisen .
w Barlin . 16 . Dezember

Buenos -Alres IPes .
Kanada 1 kau . Doli
Japan 1 Yen
Konstantmop .i t .Pi
London l . Pf
New Vorn 1. Doli
Rio de Jan iMllr
Uruguay 1Peso
Amsterdam 100 G
Atben lOODrachm
ßrassei 100 Relga
Danzig 100 Gulden
Heisingtors 10» l . M
Italien 100 Lira
Jugoslavien lOODin
Kopenhagen 100 Kr
Lissabon lOOEscud
Oslo 100 Kronen
Paris. 100 t ros
Prag 100 Kr
Schweiz 100 Krcs
Sofia 100 Leva
Spanien 100 Pes
Stockholm lOOKr .
Wien 100 Schilling
Budapest 100000 Kr

20 421
4181

Briei
16. 12
1792
4185
1937
2181

20 461
4189
0502
4334

169 44
5 656

58 625
81 82

10547
22 755

7 382
112 43
18 B
16500
12 430
80930

3 i 28
69 87

11311

73 32

Vi

316

brief
15 13.

113

Basler Devisenbörse . Amtliche Mittelkurse
vom 16. Dez iMitaeteilt von der Basler Handels -
bank . j Paris 20.89, Berlin 123.70, London 25 .28?i ,
Mailand 28 . 10 , Brüssel 72.45 . Holland 209.45, Neu «
york : Kabel 5 . 17»°

, Scheck 5 .17 >s, Canada 5. 17 , Araen -
tinien 2.2154 , Madrid und Barcelona 8k .58 ) j , Oslo
187.75, » Kopenhagen >38 .92)4 , Stockholm 189 .ZS, Bel¬
grad 9.10 , Bukarest 8.21 , Budapest 90.60, Wien 73.10,
Warschau 58.10, Prag 15 .85, Sofia 3.75.

Unnotierie Werte .

Karlsruhe , 16 . Dezember

Hitg eteilt von B &er & Eienu . ttankgescHätt . KaxieruDe
Alles lixkü

Adler Kail . . . . . . .
Hadem» Druoberei . .
brow « Hovene . . .
Deutecüe Latftaato
Üeutectie Petroleum .
»ÄSOllb . . . .

Grindlei Zigarren . .
Uterkraftwerke . . .
Sau -Industrie . . . .

• ) O . — geencht

Cammer *lrscn
tianar Lebeneversichei
\ rügersHai
.\lomngei »rauerei
iantattei Wa^gun .
iiodi & vvlenenbers -c
>pin .« rvi Kolmau
■Spinnerei Ottenburg
Zuckerwaren öpeck .

Frankfurter Karsbcrlcht .
üie Kurse verstehen sich in Prozent

Pentsclie dtfuitnpnpiere
Abiösungssciid «S2 30 52 30
dtooh . Ausl -R 13 — 1255

Ptnndbriete
Plftlx.Hyp .mb .
Rhein .. .. — — •—

fremde Werte
60/ Kuuiäu . iyoa 6 25 6 -
60/üBou -u . Helfe 38 — 38 20
6 Ojn Mexik . am

innere* (Öilb —
Sachwerte

6®/o Bad K.ovnie —
60/,.Hess .Braun -
6°/„ Pr . Kalianl — .— — —
6<>/oPr Rogg .An 910 910
6°/0 Säeh Braun —. -
40/,.dto Braunk . —
80/„ dto Braunk —

Mexik .Konv
.1U88 (C>old )

w/o Mexikaner
konv innere

*Vt °/p Mexikan
Irrig . Anl . .

t % Türk .v,1911
IVt/o Anat . 8 . 1
*V>°/oAnat . S .II
Bagdadbahn I
Bagdadbahn II
rfalonik -Monas
50/oTehuantepec

ab 15*14

15
38 40

16. 12.
3 ? 26

1136 12 -

35 50
12 50
18 75
17 75
1.3 84
12 60
18 75

19 25 17 75
VersSoheruiiffS - Aktien

lirst . Ali . Vera 161 -75 162 —
Franken ia Vers 110 110 —

Transpo rt werte
dapag . . 146 -80 145 75
Nordd Lloyd 152 75 151 —

iiaitim .u .Ohlo R
15 12
104 25

16. 12.

Banken
A.11.D . Kredit . » 142 - 140 -50
Bad. Bank . lüv
barmst . Bk . 1(K
Dtsch . Bank 10C
Disconto -G . 150
L' resd Bank SO
Metall Bank 160
Oest .Creditanst
Kh Creditb 4l
Reichsbank 100
80d .l>iRk -G 10

172 - 173
232 - 226 -
16125 159 —
154 50 153 —
154 75 }64 25
13875 1342a
39 60 39 60

123 .50 122
178 .60 178 -
133 133 -

Industrie werte
Bochum .(iuü <uu - -
Buderus Eis . 200 96 — 93 50
Dsch .Lux .Bg700 —

lelsenk . Bg . 7<h
Harpen .Bg . 1000
KaliAschersl . öt
Kaliöalzdet . 10t
Kali Wester . 15t
Klöcknerw . 000
Vlann . Röhr . 600
Mansf Bgb. 5o
Phönix Bgb . 50(
Ith . Braunk 80(
Kh . ßtatilw . 3(X.
iiiebeckMon .40(
l'eilus Hergb . 2i
i-iurahütte . 10-
Brau . Wulie 12»
Adt Gebr . . 60
Adler ÄOpp , 250
Adlerwerke . 40
A.E .G . . . . 50
Asch . Zellet . 4CK

15. 12. 16. 12.
139 75137 -
192 -50 188 —
162 - 162 50
233 - 231 -
172 - 168 . -
12750 126 . 50
153 25 148 .25
11712 116 -

99 - 99 .75
231 50 230 -
169 25 163 75
154 - 154 -
119 119 -

85 - 82 -40
106 — 106 -25

55 - 55 -

85 — 82 -50
161 25 160
177 50 174150

ia<l . Weinh . 16
Ü.Msch . Dur .200
B. Uhr . Furt . 400
Hergraann . 200
em . Heidel . 300

Daimler Mot. 60
L). G . u. Sych . 14('
Dyck . & Wid . M
Eis . Kaiserei . 40
Kl .Licht u .Kr .60
Ei . Bd Wolle liK.
lüßlin Msch. 10(>
Gttlg . Spiunerei
Faber & Schi . 80
Farbenina . l .G
Fahr Gcbr 101
Fein .' etter 120
br .Pokor &WlOO
Fuchs Wagg . 25

15. 1^ 16 12.

135
'
- 133 -

11 -
190 - 188 . -

137 - 135 -50
62 25 82 . -

189 75 188 -

35 - 35 -
198 - 198 —

26 50 27 -
69 50 68 -

230 230 -
98 50

269 75 2i
46 75 '
95 - 98 .
75 .75 74 .75

(ierm . L,inol . 1(X
iiol (ischmidt20i
Gritzn .Msch .300
irOn öc Bill . 18t
Haid & Neu 300
Hanfw Fflss .200
Hirsch Kupf . 150
Hoch-u .Tiefb .2»
floizmannPh .öl
Holzver .- lnd . 80

15. U . 16. 12.
241 50 244 50
115 25 111 -90

126 -
164 - 167 -

52 - 53 -
140 - 139 50
105 -50 106 -

93 - 90 -
162 -50148 -

71 50 71 -

lnag Erlang . 20 99 — 99 —
' ungh .Gebr . 140 90 — 90
Kamm .Kais . 120 193 — 195 —
ri.arlsr . M8Ch. 50 17 .10 17 50
Kl öcb . & B . 80 uo HO -
Knorr Heilb . 00 167 — — —
Kons . Braun 15 56 25 56 —
KrauÜLokom.50 _ — —

16 12. 16 lL.
uahmeyer . lfti 165 — 1
Lech Augsb 250 123 75 1 !
Leder Spich 50 8 50
Linoieumw . 120
Lud. WaJzm. 50C 126 - 12575
.Vlamk .Hoch .140 119 90118
MetaUg. Frkt «0 190 — 188 .50
MOnusStamm 3( 73 _ 70 —
viot. Oberur . 250 §2 -— 83 -50
Neck . Fahrz . 100 105 - 101 —
1etere Union 3< 109 50107 —
Pfalz .N .Kays .50 53 .50 62 -50
tiein .,G .&8ch .3o ^ ~ "

Kh .El .Mann . 100 152 .
dto Vorz. 40 "/ §

Ithena Aach . 60
fluaber ^ Dar . 60
Köder Darm UfU izg 50 138 —

lß . l - 16. .2
RQtgerswer . 160 90 50 88 75
-'Clin Frank . IOC — - 76 —
dcfauckertEl .700 181 .50 178 50
■iotii Berneis Ii 70 — 70 -
Siem .& Hals . 70i 985 — 281 —
Südd . Metall 16i 140 — 139 25

Uhren .Furtw .40 —
Yo.& Häii 8t . 26
Wayh &Frey t .40 145 50142 —
Zell , Wld. ät . 100

V ariable
üeaz Motoi . tKi _ . _ ,.Dscb .Peirol . 160 —
(irüük Württ .20 — _ ..Dtsch . KrdOl 400 131 50128 -

Berliner Kursbericht
Die tCurot veisteuei , -.icn
betrat dii .ei Jesellschati

ttejchshankdiscom 7 %
S'estvftrKiiislioh «' Werte

15 i3 16 lä I !' /„ Pr . Bdkr . E .S
12 60 ?1,W/- Pr

647
ö*»/p L.-E . Kohlt
60/, F. Kali
Goldanleihe
6'/, % Uchspost
ADIös \ ni . 1.
Ablös Anl. iL
Ablösg . - Anl. o

Aus' -Kecht
Vlo Reichsani 27
4% ocnui/ ^ eD
5°/0 Mexikaner
4l

j| Oest Seh . 1'

12 -60
649

Ii -
62 -50

. Proaeui i^ei nt »»urigstt ;Nen .
ist nefe«ii deren Namen in ^egebei

- leichsbanklombardsaty 8 ° i.
15. 12 16 i -

— 89 25
I0ö/o Pr Centr

Bod.öoldpfbr

12 .87
87 50

/ 20
38 -25

Oest Goldr —
4% Oest .'Kronr . —
4% Türk adm 9 .25
*% 1 . B«* u . a . i 14 3 /
4J/„ 'rort . * . iaof 12 . -
4% T . Zoll l«i 12 37
4% T .4'i" K.Lose 21 --
4% Uns üoldr — ■—
4°l, i n» Kronr —
6°/c Tehuanten —.—
4'/,»/.

. ' En ml » ri ct .-
8250

Jl -
9510
52 -

12 80
8750

39 -

190
925

a°/(, da
50/o do.
*>L Pr . tlypbk

Goldpf . 8 . 4

»»fc PreuB Zentr
atadtscti ii .8,1

s°/o lidein Hyp.
(Joldpi 11.2—4

10
^

l!oK^ .-Ethk

do R. 4 u . 5
«od .-

106 75 106 -75
18 50 98 -50
80 -50

99 -
80 .7j

99

8°/.,
14 37 j s°/0. öacti :

SU/oBen . üoid .
8°/o Berlin HypGoid Pt 6. 0,68ü/0 D.Kom.Golö
8°/oFr>nki .P ' br

bnk hm 3
8% <ioth Grki

Goidw»v .r*i .A4
6°/o do Abt .' i
8°/rtMann n .Stadl
fßL Mein Hpbk

Goidpi Km *•
80/cMirteld Bod

Kxku Gpi R.1
ö°/0 Neckar A.G
0% Nordd Grdk

Öoidpf Km »
8°/„ NQrnh Stadl
8% Pr .Bodenkx

QvidpL hML 9

12 40
27 60
24 2a

1 90

85 .25

98 -80
95 -50

98 .75
95 .50

16 12 96 -

99 - 99 -
91 - 91, --
^5 60 9o 84

J7 - 97 -50

Kredil R. o
S% rtlldd Boden-

Kreilit ß . &
westd .Bod

Kredit Km . 6
ö"/0 Rog^ .-Rtbk

t - 11 . . .

104 - 104-26
97 .50 97 -50
95.25 95.25

96-75
99 .10 99-10
98.50 98-2 .

105— 105-10
8 -19 3 -20

•U8 »nl >aiin *Aiitiei )
156 - - 155 -

88 - 83 -
- •- 133 —- ■- 10a 75

*8 -
7825

98 -
78 -30

A -Ö . J.Vers . 600
Hochbahn 600
SUIi Kisenb 800
Baltimore
Luxemh P .H .B
Schantung
C&nada -Pacifio

e !i ***all rt » - Aktien
Hapag . . 300 147 17 145 -
Hamb Süd 300 214 ~ 212 60
Hansa 50 215 - 212 60
Nord IJoyd 40 162 12 l5ü Vo
Verein Blbe 40 72 — / 4 •-

7 37 730
109 - 109 37

Bay H . a .Wb .2('
Berl Han G 100
Üomruensbh 60
Dannrtt Bk 100
Deutsche Bk 60
D- Pebersb 1000
Disc Kom 40
Dresdner Bk 20
Mitt <'reditb . 20
Oest Credit . .
Reichsbank 100
Rh Creditbk . 20
Rhein Westf .

Bd .Cr Bk 100
Wiener Bankv 1760

Brauerei -Aktien

Knpelhard
Schöfferh
^chulteis -Pa . 20

soo 223 - 223
Sefföfferb

"
B .250 ioO 360 - -

«nilustrze -Aktieii
150 -
105 -
119 -

64 -75
160 -
228

\4ccumulat 500 151 -
Adler Ä: Opp. 250 1 ? «Adlerh Glas 200 119 —
Adl werke 40
Alle Kiek .G 50
Ammendf P 50
ArigJ <'on G 100
Anna Stein 300

i §l 50
C28- -

Asch Zellst 800 i-77 - -
\ nffd .Vrb .M 200 106 -

96 75
97 25

96 75
9740

■iank - Altttei
Uk 1. Hniu- ln . üo 182 — 182 -

98 - 97 -25 Barra B Vor 20 140 75 139 50

Balcke Masch
Barop Walz . 140
Basalt A -G . 20
Bay Siiietrele .60
) P Remb« 20f
Berp Rvekfu 400
BercerTiefb 50
B1 Anh M 100
Rerpm K W 20(-
B1 K"arl In 100<
Bl Maschin 10
Bing Nürnb 5l>
Gebr BrthlerlOO
Braun Brik 500
Bruch Kohle I5<>
Breit4jnbg.Ze .80

118 - -
109 -
88 . -
68 -

435 -

41 -
173 25
106 -

1.20
1U8 50

67 -
69 -50

436

90 -
/ 3 25
19 -

178- -
m -

30
' 88 - -

73 50
118 -

178 25
285
144-75

trem . Pesic . 2»
irem LinoI . 25<
Irem Vulk . 100«
.. Wollkä . 1001

Buderus . . 2(X
'iusch Wagg . 8t-

üapito & Kl. .harl . Wass . l2(i
hm. Buckau
. Heyden .
, Gelsenk . 100<
Albert . 30

omp Hisp .'onc . Chem . 40
!ont . Cautch 40

/>aimler . . o»
»essauer Gas 8<
'sch .At .Tel . 15'
, Erdöl , . 40*
Guüstahl (>(

Dt. Linoleum
».Sehaciitb . 5ot
, Spiegelgl .ioc
. Ton u St . 2i
, Wolle . . 81
. Kisenhdlg .
Maschin . 100

Jonnerem . . 50<>
üresd Gard . öl
Düren Met 100(
Dttrkopp . 150
Dü88 .Eisenh .25(
Oyn. Nobel 12»

Klntr . Brk . 600
Kiek . Liefer . 200

Licht u Kr .6t
El . Bd . Woll . toi
Email Ullrich 6(
Enzinger W 10<
Erlanger Bw .100
Eschw Bg . 60i
R«a Stein « 70i

^'aber Bleist .l4<
I .-G .Farb .In .lOt
Feidm Pap 6<
Feh --feGutlLHOi
FeinJut . 3p . 10<

15. 12. 16. 12.
74 . - 73 -

141 — 143 50
189 - 185 -
94 75 93 75
69 - 68

pQ __ 88 —
!§? . 125 50
loa io ? z
l

% Z
l
79 -

130 - ?5
538 -

iH¥i9 »
105 - _
130 - 128 -
92 - 91 -

247 - i;46 -
99 - 98
71 71 7o

» 87 Ä :

125 — 125 -
187 - 185 -

76 - 72
129 — 127 50

165 - 166 7o
169 50 16 / -
199 50 '-98 -

■A - 30

66 23 53 25
175 - 172.75
193 50 193
146 - i4J

69 50 68 50
^68 - — i6 ^ 2o
198 25 195 7o
12675 12zIis . - 114 50i

i' rankonia . i «.
Friodrichsh . 80
•i . Frister . .6

15. 12. 16. 12.

15150 151 -
10o-50 105 -

Oiaggen .Eis .10«
Geb .« König 40
Gelsen .Bgw . 40-
Genschow . 40
Germ . Zern. 14
Gerresh Glas40
Ges .f . e . Unt . 10
i .Girmes &C .lO
Glockenst . . 14
Gebr .Goedh . 15«
rh . Goldsch . 20«
Gothaer Wag . 6>
Görlitz Wagg .2«
Greppin . W . 10
Gritzner . . 30
Jrün & Bill . 18
Tuano-Werke

rtacketh . Dr . 4
Halle Masch. 4
Hammer Lp . 20>
Han Wasen. 15«
Harburg W .G .2«
HarkortBgw . 2«
Harpener 60«
Hartmann . 5(
i' .HeckmannSOi
Hedwigah . 25>
Held &Franke20
Hilpert Ma . 8«
Hirsch Kupf.15«
Hoesch Eis . 60
Hoffm.stärke »
Hohenlohew
Holzmanh . 8<
A.Horch & C .18<
Hotelb -Ges . 7(X
Humboldt M. 2<

M. Hstech . 8'

JLse Bergb .
JeserichAsph 4'
M. Jttdel & Co . 6(
' unch Gebr 14

Bi.aü a ton lO
Kali Aschers 5i
Karlsr Msch . 5«

S
-37

66 - 6 .138 25 136 —
104 - 10150
199 87 19750132 - 136 50277 - 275 -
239 - 230 -- . - 3750
137 - 133
113 ."- 7

- u3 t
19 60 20 -—

143 -60 139 25125 - 123 75163 60156 -
89 50 93 -
83 50 62 --

160 - 159 -
160 — 14975

62 .7o 62 .12
W -

192 - 189
'-

24-25 24 -
109 -

58-25
81 -

iSl 37
76 2j
20 -76

164 SO
108 50
178 50

33 —
73 -

109 -
58 -

lHil2
14650

76 76
19 75

149$ 8-7

Klöeknerw 600
Knorr . . . 50
Köh Im.StÄrk .60
KoIb &SchOl 100
Koll .&.fourd200
Köln -Neuesa 60
Kosth Cell 80
Kraus« & Cie. 50
KronprMet. 150
KyflTh Hütte 20
Ijahmeyer 150
LaurahQtte 50
Leopoldsgr 140
Linde Kism 100
Lindström 200
Lingner W 140
Linke Hoffm 20
Ludw Î öwe 900
C. Lorenz . 60
f.fldensch M. 60
Magdebg M 80
C. D Magiros 50
Mannesm . 600
Mansf Bergb. 6f»
Marienh b .K . 80
M.Fb . BreuerlOO
M.-Fab Kappel
Mch Wh Un . 40
M Web Zitt 10s.
Metallbank 160
Miae . . 20
Mix ÄGenestlO
Motor Dentzl50
Mttlh Bergw 700
Xeck Fahre . 100
Nieder.Kohl .HOC»
Vordd Stert 500
,,WollkJ !mm 500
Nord Kraft. 100
Nflmb Her̂

15. 11. 16 12,
126-75 125-75
^

1 z 161 . -

193 50 196 25
89 - 39 - -

149. - 147.87

112 — 11550" - 64 25

205-- 204 -50
140 - 138 -
164 - 166-50

90 50 9150

10525 - - -
163 . - 160 87 ,
1712 17 — I

319 — 319 -
11375 112 50

??? - iil ~
102 - 100 -

134 - 135—
49— 52—

15137 149 -
116 75 116 25

ll — 1287
231 7 j

102 - 97 75
138 87 137 60
145— 141-50
139 - 139 25
131 — 135 -50
102.25 10387
161 - 161 - -
1/4 - 180 5016 J— 16150
118 — 118 -2 j85 - 86

Ohersch .Ebf 00 91 . - 88-50
Kokswerk^ 1 96 75 Jb oO

Oeking-ßt 600 ~ ~ ~ '
Orenstein 200 132 87 133 50
FanzerA .-G . 200 62 — 64-50
Phön .Bergb 300 99 — 99 25
Jul . Pinisch 500 162 — 160- - J
Pittl Werke. 120 215 - 216 . - 1

ttatJig.Wag. 100
Ravensb 8p 200
ReicheltMet 100
ReisholzPap.120
Rh braunk 300
Rh . Klektra 100

Stahlw . 300
8piegeitf 1.800

Rh W Klkw 300
Rhenania Ch. 20
Rheydtelekt
RiebeckMon .400
J . D Riedel 40
Rock .&8ch 1000
Hoddergrube400
Rosent.Porz.30o
Rütgerew . 100

Sachsen werk20
Sjlchs ThQring

Porti Zern lob
SAchs Wagg 50
Sächs Webst . 40
Salzdetfurth 160
Sangerh iL 60
St»rotti . . . 20
SchaterBlech tv
Scheideman .20(
Scherintrch 250
Sehl Zink . 100
Schi Textil 100
H Schneider 80
Schrift« Oö 160
Schub&Salz .lOO
Schocken 700
Schuhf Her? 60
Seebeck . . 20<
Siegen Solin . 40
SiemensGla8200
Siemens Hai 700
Siunei . . 100
Staüfurt Ch 100

fett Cham 30l
Vulkan 12t

Stöhr & Cle 250
StoewerNfth 200
Stoib Zink lOf»
Strai Spiel k.HOt
Südd Zucker

2 .
149 50
m -
129 75
5325

153 - 155 -

117—
605 -
112 . —
90 25

119 -
605 -
WS

113 50 U2 50
192 -
150—
2 5 -
132 -
lfi 7_5
Ä ?
11950
9137

112—

229 -
181 -
361-
60 -
49 -

; 48 —
285 —

68 -
144 -
97 —
20—
59 -
63 -75

210 -
256 -
137 -

148 50
234 75
133 -
175 —
2860
26 75

219
11812

85 12
112 -

2450
178 50

34 50
60 50
49 -

149
282 -

68
143 87
97 -
22 -

157 -
54

205 50
250
13987

18. iü . 1«. 12.
Tafelglaa . " 115 - 119 -—
Tecklenburg — •— ~
Telefon BerfinöC 71 .— 70 —'
Terra A -G 80 - —
Thale Eisen 200
Thome. Kr 400 — — TL
Tranaradio 160 127 — 124 25
Toll ! FlohaäOO 96 50 95 —

Union cb .Pr .15t 75 -—
VarzinerPap .8C 136 — 133 —
V.BI.Fr Gum 40 - - - -
V.Osch.Nick 30< 170 . - 169 —
V.Glanz t̂ ib .30< 572 . - b80 —
V. Mt Haller22i.' — —
V8chfBem . 40 - 73 —
Ver Stahlw 1000 107 - 106 25
V St . Zypen 60(
Viktoria-Wk 5<
VogelTel .-Dr .4<
Vogti Masch 40
.. TUilfab 140

vor Biel Sp 18(

Wand Wk . 101
Warst Grube 60
Weg Iin -Ru8s4i
Weg &Hubn 10t
Werns Kam . 50
Westeregeln 160
Wtl .D Hamm51
Westf Kupi UM
Wiek Zern 50i
Wiesl Ton 200
WUhelmsh .E .40
Witten GuU 20<
Wittkop Tfb .l4<
R Wolff . . 80
Zeitz Msch. 10
Zellstoff -Ver . 50
Zellst Wald . 10
Zimmermsw 2«

- 185 -
101 - lül -

vO —
31 - -93 —

80 -

& = —
220 - 216 -

136 - 136 -
128 - 126 -

l73 — 69 50
b2 — 62 -

1& - » =
95— 97 -

46 - 49 -
i35 - 137 -
60-25

157 - 157 -
140 75

258— . 55 -

üuion : niwert <
uuun .UBtalr . uu 165 - 165 —
Neu -Ouinea . 20 — — . —
Ouvl- illnen 38 -50 37 60
KirtiuimtlirlH ' %oticrunjE .
■Bcli .Pelrol . W 71 . — 71 —
Slomiii -äalpet 82 — 82 —
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